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ftatt SO. Ott — entiSb'tm (SI!«6). ®n ÜTiartt #om 25. Slot). ift ou§(d(iIie6H^ SBaremttartt — ïbantt (®I(a6). Die am 24. Slug, begiitnenbe
ÜReffc dauert 28 laßt unb nic&t blofc 8 SEage. — 23ret fa# (SBaben). 23.: 3. ©ft. ftatt 8. Oftober. — 2ftüU$eim (23abeif. 2Deinmatft 28. QFefer.

fiait 17. fïebr. — a Tiengen (SBabcn). 2D. 23.: 25. SHug. ftatt 19. SHug. — ©ammerttngen (Spreufcen). 23.: 15. ©ft. ftatt 18. ©ft.
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Probieren geht über StudierenI Es giebl keine bessere BezugsquelleI

fSlülIers fUniperfafitonjerf-
3uglfarutonilta ftnb bte beften,
îatjer bie bitligften ber SD3ett.

I JJÎit Untberfal ütccorbeongriff.
Stafte !ann fofort augge»

I roedÇfelt tnerben. — ^ofj- unb
IWed}br«5lttjïttttttCttfe tc. §er=

borragenoe aiuêfiiijrung. ©efc^madboße Slrbctt
unb gorm. Stugerorbentltdj tetdftbtafig. Bor»
gügltd^e Ke-ln£)ett unb güße beê Stoneê. gerner:f
^«Marren, 3i<l)ertt, ^Sanbotinen, ade §ai-'
fett te.; 2C., feE|r fetn unb billig. (H 5323 j)
îiôer tua» njüurc^eu Si« "prel&ltlU (umfonjt, franfo)?

J. Ii. Müller, genannt Kupferhammer,
Musikinstrumentenfabrik Oraalitz (Böhmen).

St. Gallische Stickereien
1 für Damen-, Kinder- und Bettwäsche, nur solide
Ware, liefert franko und sendet Muster an Private die
Fabrik von /?/cAarcf £ng-/er,
[HS467J] Nlederuzwll, Kt St. Gallen

Stroh, torfstreu und Reu
liefert in Cabungen bon 5000—10,000
franto jebe (Station

(H 3440 J)
Louis Kaiser, Basel.

Ettfabcttfcnftrafie 58.

geinfter 'grcmßett'gf-efraftf foftet gut
©elbftergeugung Oon

10 mer Cognac bloss fr. 6»

Ötualititt oljtre fvonliurreit^
Ktd§t gu unterfetjeiben bon frangöfifcTjem Eognac.

JTUetnocririebfielle : (H 3552 J)

(©tarns).
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Korrekturen zum Markt-Verzeichnis. Altstiitten <S>. Gallen). W. V.: e. und 7. Febr. staN S und 7. Jan. — Ob erriet
(St. Gallen). W. D : 23. Sept. statt 16. Sept. — Romont (Freiburg). W. V.: IS. Juli statt 8. Juli. —Ambri-sopra-Quinto (Tcsstn). B.: IS. Okt.
statt 20. Okt. — Enlisheim (Elsaß). Der Markt vom 25. Nov. ist ausschließlich Warenmarkt — Tchann (Elsaß). Die am 24. Aug. beginnende
Messe dauert 28 Tage und nicht bloß 8 Tage. — Brei s ach (Baden). V.: 3. Okt. statt 8. Oktober. — Müllheim (Badech. Weinmarkt 28. FÄr.
statt 17. Febr. — Thiengen (Baden). W. V. : 25. Aug. statt 19. Aug. — Gammertingen (Preußen). V.: 15. Okt. statt 18. Okt.
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Friedhetm: Privatheilanstalt 166
Grell, Hahnau: Raubzeug .111
Geigers Melissenbalsam 114
Hartmann, Steckborn: Most 113
Heß: Musikinstrumente 164
Hirter: Steinkohlen 165
Hublard: Musikinstrumente. 168
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Meine! â Herold: Harmonikas
Mey â Widmayer: Alles
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krodieeeii üdor âtiidioiM > Ls Ml tà dessers SssiMiisIIs I

Müllers Universal Konzert-
i Zugharmoniiia sind die besten,

mher die billigsten der Welt.
Mit Universal Accordeongriff.

^

Jede Taste kann sofort ausge-
l wechselt werden. — Kolz- und
Nlechvlasinltrumcnte:c. Her-

vorragenoe Ausführung. Geschmackvolle Arbeit
und Form. Außerordentlich leichtblästg. Vor-
zügliche Reinheit und Fülle des Tones. Ferner:t
Guitarren, Zithern, Mandoline», alle Kai-'
ten zc., ic., sehr fein und billig. <n soso o>

Aber was wünschen Sie Preisliste (umsonst, franko)?

,1. D. îì11 <? i-, genannt Kupterkammec,
Qraslits (Lökmeii).

8t. (Zalliscbe 8tickere!ea
tiîr Damen-, Kinder- ua<I Dettvâscdè, mir solide
stVare, liekert trsako und sendet stillster so private die
padrili von àF/e/-.

^lederurtvil, ^t. St. kàn

Sttob. corMreu fieu
liefert in Ladungen von 5000—10,000 Kg.
franko jede Station

(U 3446 3)
roui; Kaiser. ka§el.

Elisabcthenstraße 53.

Feinster Grcruben-Kàakt kostet zur
Selbsterzeugung von

liter (djsllNk dl«z fr. 6.
Qualität ohne Konkurrenz!

Nicht zu unterscheiden von französischem Cognac.

Mleinvertriebslelle: tu 3552 3)

Adler-Kpotheke, Schwanden (Gl-rus).
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Dr. med. Hommel's Hämatogen
(konzentriert«», gereinigtes Haemoglobin [D. R.-P. Sr. 81,891] 70,0. Gesdunaekszosätze : ehem. reines Glyceric 20,0, fflalagawein 10,0.)

Organeisenhaltiges Kräftigungsmittel für Kinder jeden Alters wie für Erwachsene.

Kachstehend einige ärztliche Äusserungen, soweit dies der beschränkte Baum gestattet, Litteratur mit
hunderten von ärztlichen Gutachten stellen wir Interessenten gerne gratis und franko zur Verfügung.

Herr Dr. med. Frledlaender in Skole (G-alizien) schreibt: „Ich kenne kein Arzneimittel, das z. E. bei Kindern mit anämischen Zuständen,
mit Rhachltis und überhaupt bei In ihrer physischen Entwicklung zurückgebliebenen Kindern so wohlthuend und kräftigend wirkt, wie HommeKs
Haematogen. Ebenso vorteilhaft wirkt es bei jungen Mädchen in den Jahren der Entwicklung, um der so gefürchteten Bleiohsucfft
vorzubeugen.

Herr Dr. med. Wilh. Fischer, Herrschaftsarzt in Prag: „Mit Dr. Hommel's Haematogen machte ich bei 3 Kindern Versuche, die
durch frühere Krankheiten (Scharlach und Darmkatarrhe) stark herabgekommen und so blutarm waren, dase Ihre Haut einen Stich
ins Gelbliche zeigte. Nach zweimaligem Gebrauch des Präparates war der Erfolg schon Oberraschend gut. Mein eohwereter Fall, bei
einem skrophulösen Knaben, zeigte den besten und auffallendsten Erfolg. Der Knabe, welcher früher gar nichts essen und den ganzen
Tag im Bettchen liegen wollte, ist jetzt lebhaft und lustig, sodass ihn die Eltern nicht genug bewachen können."

Herr Professor Dr. Gerland in Blackburn (England): ^Dr. Hommel's Haematogen ist meiner Ansicht nach ein vorzügliches
Nerven-Stärkungsmittel (brain-food) und gerade das Richtige zur Bekämpfung von Nervenschwäche (brain-fag), an welcher die
meisten Männer der Wissenschaft zur Zeit leiden. Ich werde es meiner. Kollegen aufs Wärmste empfehlen."

Herr Dr. med. Waldemar Lust in Murowana-Goslin (Posen): tiber Dr. Hommel's Haematogen muss ich meine rückhaltlose An-
eikennung aussprechen. Besonder» in der Kinderpraxis habe ich glänzende Resultate damit erzielt. In dem ersten Versnche, den ich
mit dem Präparat machte, handelte es sich um ein •/«jähriges Kind, welches infolge eines schweren, langwierigen Darmkatarrhs,
während dessen es überhaupt ohne ärztliche Behandlung geblieben, zum Skelett abgemagert war und in diesem geradezu entsetzlichen
Znstande zu mir gebracht wurde. Ich hatte nicht die geringste Hoffnung, das Kind am Leben zu erhalten. Eigentlich nur, um
etwas zu thun, liess ich das Kind täglich zwei Theelöffel Haematogen in der Milch nehmen. Nach Verbrauch einer Flasche war das
Kind nicht wieder zu erkennen, der Erfolg wai geradezu verblüffend."

Herr Dr. med. Arthur Rothstein in Düsseldorf: „Dr. Hommel's Haematogen verordne ich sehr häufig und bin mit der Wirkung
desselben stets sehr zufrieden gewesen. Am liebsten gebe Ich das Präparat in der Rekonvalescenz nach erschöpfenden Krankheiten, bei
chronischen Magenstörungen, bei Blutarmut und Chlorose und habe noch jedesmal das Vergnügen gehabt, dass die Patienten sehr bald
die bedeutende Steigerung des Appetits, sowie die damit verbundene Zunahme der Körperkräfte rühmten."

Hen Dr. med. Merten in Berlin: „Ihr Haematogen hat in einem Falle von hartnäckiger Rhachitis bei einem zweijährigen Kinde
vortrefflich gewirkt. Das Kind, welches vordem nicht gehen konnte, begann schön nach Verbrauch einer Flasche zu laufJn und sein
Schwächeznstand besserte sich während det Gebrauches der zweiten Flasche zusehends."

Herr Dr. med. Paregger in Holzgau (Tirol): „War in der Lage, Dr. Hommels Haematogen bei einem 21 jährigen Bauernmädchen
anzuwenden, das unter Erscheinungen starker Blutarmut (Herzgeräusch an der Spitze, 120 Puls in der Minute) und unter starkem
Magenschmerz. Appetitlosigkeit, krank darniederlag. Nach Einnahme der ersten flasche Haematogen bedeutende Besserung; nach Ver-
brauoh der zweiten Flasche konnte das Mädchen bereits seiner bäuerlichen Beschäftigung nachgehen, es konnte ziemlich hart arbeiten nnd
bedeutende Strecken ins Gebirge ohne Mühe zurücklegen."

Herr Dr. med Pust, Stabsarzt in Posen : „Dr. Hommel's Haematogen hatte bei einem durch Keuchhusten arg heruntergekommenen
Kinde einen geradezu verblüffenden Erfolg. Die Esslust nahm täglich mehr und mehr zu, das Fleisch wurde wieder fest und die
Gesichtsfarbe eine blühende."

Herr Dr. med F. Grimm, Kinderarzt, Berlin-: „Ich bm ein begeisterter Verehrer von Haematogen Hommel. So was von appptit-
erregender Wirkung ist mir noch nicht vorgekommen. Mein 2*/» jähriges, anämißch-rhachitisches Kind, dem Nahrung beizubringen ich
mich Monate lang auf alle mögliche Weise quälte, entwickelt von dem Moment an, wo ich mit Haematogen begann, einen wahren
Wolfshunger. Natürlich bald gehörige Zunahme des Körpergewichts und besseres Aussehen."

Herr Dr. med. Oftergeld in Köln a. Rh. : „Was mir an der Wirkung von Dr. Hommels Haematogen besonders aufgefallen, war
die in allen Fällen eingetretene, stark appetitanregende Wirkung und insbesondere bei älteren Personen die erneute Belebung des
gesamten Organismus."

Herr Sanitätsrat Dr. med. Nicolai in Greussen (Thüringen): „Ich kann Ihnen nur wiederholen, dass Dr. Hommels Haematogen
»peeiell bei I/ungenschwindeüchtigen von ausgezeichnetem und überraschendem Erfolge war. Ich werde es gerne empfehlen, da meine
Empfehlung aus voller berzeugung stammt."

Herr Dr. med. Rosenfeld in Berlin: „Bei einem sehr herabgekommenen Patienten, der lange Zeit verschiedene Eisenpräparate
ohne irgend welche Besserung angewandt, habe ich Ihr Haematogen mit so gutem Erfolge gebraucht, dass nach der ersten Flasche
der Appetit, welcher ganz darniederlag, nnd der Kräfteznstand sich merklich besserte. Namentlich hob der Kranke den angenehmen
Gesohmaek des Präparates sehr hervor. Nach der zweiten Flasche waren die Kräfte bereits so well gehoben, dass er seinem Berufe, dem
er sich seit langer Zeit hatte entziehen müssen, wieder vorstehen kannte.

fj^- Warnung vor Fälschung! Weder in Pillen noch in Pulverform noch mit Kakao gemischt,
sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr. Hommel's Haema tagen echt.

Nicolay & Ci, {
Hanau a. Main. (Hisîsj)

-- |
Zürich.
London, E. C. 36 und 36 a, St. Andrew's Hill.

Vertretung für Nordamerika: Lehn & Fink, William Street 128, New York.
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Dr, à ll««cks àMtvWii
(tviueàttrt««, xersiiiixtvsIlTwoxlà M. L.-?. îir. 8I.ZSIÌ 70,0. Kesà^ìsîiiûà: càew. reines «Ixcerin 20,0, II»Inx»»eiiilS,0.)

0rganei8eniisltiges Xrüttigung8mittel à Xinder jeden Alters wie tiir ^rwselisene.

àcàstedeoà einige àtiiede àsseruugeu, soweit àies 6er desekrànirte R»un» geàttet, I.itterstur wit
dullàerten von àtlieden Kàcdten stellen wir Interessenten gerne gratis unä àào 2ur Verfügung.

Lviv o,. mod. r,Iedlsende, in SSolo (SaliaieaZ scdveidt! „Ick kenne kein »inelmlttel, das I. k. de! KInlIem m» anàmlseken Zuständen,
mit kksckttls unà obsrbsupt bei In ikrer pb>8lsoksn Entwicklung Zurückgebliebenen Kinàsrr 80 wokitkusnà unä kràftlgonà wirkt, «»le vomme^
ttssmatogon. vbsnso vorteilbatt wirkt es ksi i'nngen klâàenen in äsn àabren àer vntwieklnng, um àer so geiürobtvten Llviànâ
voi^nbengen.

VV? v kt p Il III bt ' b b ' X' à V d à'
ànrob krllbero Xran^ivitsn (Lebarlaeb nnà varmkatarrbe) stark berabgekommvn nnà so blntarm waren, àass ibrs Xant einen ^tiob
à» (ZaibUcko -eigto. Heckaivelmallgom keb'suck lies rcdps'ates »er de' e,Iolg sckoc dde„asckond gut. Nein sckveister?all, dei
einem skroxbnlösen Xnaben, reigts osn besten unä autfaiivnàsten Lrtolg. ver Xnabs, welober trüber ear nieblts essen nnà Zen ganse»
lax iin vsttoben liefen wollte, ist Hetst lebbatt nnâ Instig, soàass ibn âie vltern niebt genug bewarben können."

^ ^
Ulerven-Ltärknngsmittel (brain-tooà) nnà gerade àas Xiobtigs sur Lekâmntnng von Xervensobwöobs (brain-tag), an weleber Zio
meisten klknnsr àsr ^Vissensebatt sur Zeit leiàen. Ick werào es meiner. Kollegen suis tVàrmste vmptekisn."

Herr Dr. mvà. V/siàsmsr bust in lVIurowsns Loslin (?osen): îlbsr vr. vommol's vssmatogen muss iob meine rüekbaltloss à-
erksnnnng anssxreeben. Lesonàer, in àer Kinàvrpraxis babe ieb giànrvnàe Kosuitate àainit erhielt. In àsm ersten Versnobe, äeo iob
mit àoni prüxarat maobts, banàelts es sied nin ein '/«^jäbrigsv Xinà, weiebes inkoige eines sobwsrsn, langwierigen varmkatarrbs,
wkbrsnà àessen es üborbanxt obns ärstliebe Lebanàng geblieben, sum Lkelstt abgemagert war nnà in àiesom geraàesn entsetsliebon
Znstanàe sn mir gsbraobt wnràs. leb batte niobt àie geringste vokknnng. àas Xinà am vebsn sn erbalten. Vigentlieb nnr, nm
etwas sn tbnn, liess ieb àas Xinà tägliob swei Ibeelöklel vWmatogen in àer blileb nvbmen. Keck Verbreuok einer fisecke «sr «i»8
Klnci nlebt àlier ru erkennen, àer Lriolg «a» geracieru verblllftenä."

Verr 0r. meà. Artbur Kotbetsln in 0ll88elciorf: ^vr. llommol'svWmatoge» veroràns ieb sebr bànâg nnà bin mit àer ^Virknng
àesselben 8tet8 sebr rutrieäsn gewesen. Am liebsten gebe lob äs? ?>Äpsrst in äer kekonvsiesoenr nseb vrseköpfenäen Krsnkksiten, dei
vkronisoksn li/Iagenstürungen, bei öiutarmut unä Obiorose nnà babe noob ^eàosmal àae Vergnügen gsbabt, àass àie Patienten sebr balà
àie beàsntenàe Lteigsrnng àss A.xpstits^ sowie àie àamit verbnnàene Znnabme àsr Xär^erkrLkte rtlbmten."

"âb Xi

Lebwàobemistanà besserte sieb wâkrenà àee ^rebranobes àsr Zweiten l'lasobo ^nsebenàs."
verr 0r. meà. ?aregger in ttoirgsu (lirol): ^^r in àsr Vage, vr. Sommvls Lmmatogen bei einem 21 Mbrigen Vanernmààobvn

an^nwonàen, àss nnter vrsobeinnogeo starker Llntarmnt (ver^gerânseb an àer Lvitro, 120 ?nls in àer blinnts) nnà nnter starkem
blagonsobmsr^. ^.xnetitlosigkeit, krank àarnisàsilsg. Kgok Llnnsbme àer ersten fleseks Ksematogen dvàvutenàe vssssrung; n»ob Ver»
dmuck do, i«o!»0k tlascko kounts dos Mdckec bo'eits soluo, dàuo'Iickou Sesckdltlgukg nscdgvkon, s- kouoto oiciutivd kort arbeiten und
bvàentenàe Ltrveken ins Gebirge ebne ^lübe 2inrüe-klegen."

verr vr. msà ?ust, Ltabsar^t in ?osvn: ^vr. vommsl's vsematogen batte bei einem ànreb Xenebbnsten arg bernntergekommensn
Xinàv einen gersäeru verbilittenäen Lrtolg. vie vsslnst nabm tâglieb mvbr nnà mebr 2N, àas vleiseb wnràe wieàvr lest nnà àie
Gesiebtslarbs eine bltlbenàe."

Ileii vr. mvà I. (Zrimm, Xinàerarrt, kerlln^ ^leb bm ein begeisterter Verebrer von àmatogen vommel. So was von axxMt-
vrrvgenàer ^Virknng ist mir noeb niebt vorgekommen. Klein 2^/,Mbrigss, anàmisob-rbaebitisobss Xinà, àsm Xabrnng beàbringen ieb
mieb làovate lang ank alle mögliebe ^eise gnälts, entwickelt von àem klonient an, wo ieb mit vssmatogen begann, einen wabren
tVollsduiixvi. Halll'Uck bald gekS'Iee /unakme des kv'ge'geeilcktz und kessele« Ausseken."

vsrr vr. meà. Vtisrgelà in Köln s. kk. : „Vfas mir an àer ^Virknng von vr. vommels vsematogen bvsonàers anfgekaven, war
àie in allen vllllsn eingetretene, stark axpetitanregenàe V^irknng nnà lnsdesouàoro bei Alteren Personen àie erneute Veivbung «tes

gesamten Organismus."
Lerr kanitàtsrat vr. meà. Klcolsl in Lrsussen (Ibüringvn) : «lob kann Ibnev nnr wisàerbolsn, àass vr. vommels Lmmato^en

»xeoieU bei bninAeusebviadoiicbtixöll von ousgereicknviem und lidorraeckendem L'kolgo «sr. leb vvrde es xerue emxkvdlvii, da meine
vmpteblnng ans voller bsrssngnng stammt."

verr vr. mvà. vosontelà in veriin: .Lei einem sebr bsrabgekommenen katienten, àsr lange Zeit versebisàsne visenprilparate
obne irgenà welobe Lessernng angswanàt, babe ieb Ibr vgzmatogen mit so gntem Vriolgs gebranebt. àass naeb àer ersten Xlasobs
àer Appetit, wvlober gan? àarnisàerlag, nnà àsr Xrôltesnstanà sieb merklieb besserte. Xamentliob bob àer Xranke àen aogsvebmen
(ìlosobmaek àss I^rAparates sebr bervor. Kaok àer r«eiten plasodv «sren àie Kràtte bereits so «vit geKoben, àass er seinem ösrufe, àem
e, sick soli langer 2sil datte enkleken müssen, vvlede, vorsteken lloante.

Warnung vor k^âlsoiiung! Weàer innoeii in ?ulverkorm ooek mit Xakao Zemisàt,
sonàeim nur m lìsâen mit smZôxrâKtsm ^umon i»t l)r. ttommel's kêemstsxell eoàt.

»licolsy 6- L?:,
Uansu s. li/Isin. <sis?«d)

^2 > ^ûrieit.
î toncion, 0. 36 und 36 a, St. Andrew's Mil.

Vertretung kür Iloràsrà î I-elm A lürrk, ^VMIam Street 128, Ikew Vorlr.
103



s
c3
ppo'p

O
pop

Von Autoritäten der Kinderheilkunde und tausenden Ärzten empfohlen.
Im Gebrauch der grössten Kinderhospitäler Deutschlands, Österreich-Ungarns etc.Kuf©ls.e's K.indermeh.1/têr gresimtZe iMtrZ <faz;m7cra?t&<?

Bester Zusatz zur Milch von tausenden von Ärzten empfohlen.
Kufeke's Kindermehl als Zusatz zur Milch ersetzt am besten die Muttermilch. Die Kinder gedeihen vorzüglich
dabei und leiden nicht an Verdauungsstörungen. Kufeke's Kindermehl ist besonders in den Sommermonaten
unentbehrlich und kommt bei Brechdurchfall, Barmkatarrh und Diarrhoe etc. als in Anwendung.

0—43 twi ße6r«ruoA ßs—o

Die Broschüre „Der Säugling". Seine Pflege und Ernährung in gesunden und kranken Tagen. Führer
für jede Mutter, welche ihr Kind gesundheitsg^mäss ernähren und pflegen will. Von einem Kinderarzt.

Erhältlich in Apotheken und Drogerien Deutschlands, Oiterreich-Ungarns, Schweiz etc. und von der Fabrik:
Generalvertreter für die Schweiz: Hr. G. DÜRST, Zürich. ||| R. KlIFEKE, Bergcdorf/Hambnrg und Wien I.

Gratis.

c3

-S

Seit ®Q »Jahren bewährtem Bbfouq

HORS CONCOURS^; PARIS 1990!
Als GET&ÄNK ist am AMEEKEHRISTEÜ, GESHüDESTEN, ERFRISCHENDSTEN

und zugie/eft am billigsten e/7i G/as Zuc/terwasser m/f 5. Tropfen

^.RICQtfS
fRfcgZèa R/eiTez-znünzgeist.,)

R/C0LÊS zerstört die schädlichen Keime des Trinkwassers und
beugt dadurch Epidemien vor.

TRÜGE VERDAUUNG bekämpft man erfolgreich durch einig« Tr«pfe«
Kicqlci auf ein Stack Zucker oder In ein wenig heiteet Zuckerwasser.

RJCOLES verhindert dadurch jedes unangenehme Gefühl,
Magendrücken,Beklemmung,Blähungen, Mattigkeit,eU.

Man hüte sich vor Nachahmungen
MÂM FORDERE den Namen RICQLÊSj

6ln mit 3f)ter Sfflarc auficr=
rrbentlidi sufticienfäjreiOt uns §err
®tmeint>e=Sefrctär 3ofcpf) Il|(ratm,
Xroutcnbod). [H2109J]

Paulus & ßrnfe
öiat'fneufircfieii i. S., ïlr. 547

r l^*^<i}leusserst
Jiarb: .((I f »5s billiqe

w

£ 3(rOO £
2tnerfennungen.

J Fliegeixpapier Kaffee,
(H 3513 J)

ist das beste, überall erhältlich

ranfd&medenb, fdjütt, in SaumraoIlfitcEii »Ott 10 ifSfunb
fvanfo per Sßoft gegen ülndjnaijme à gr. G.— unb fyr. 7. —,
fein gelb fjr. 8.50. ÜDtufter non feinften Äaffee gegen
20 31p. granfomarfen »erfenbet H 5680 J

.£ertuautt Jiutftt, ©djöfttanb (Stargau).

Maschinenfabrik BADENIA vormals Win. Platz Söhne, A.-G.
JfVmZteim flfacïera).

Langjährige Special-Fabrikation von : Dampf-Dreschmaschinen & Lokomobilen.
Strohpressen, in vollkommenster Bauart, Strohelevatoren,

unübertroffener Konstruktion und Leistungsfähigkeit, grösster Dauerhaf-
tigkeit, mit allen Verbesserungen und Schutzvorrichtungen der Neuzeit
Kataloge mit Hunderten von vorzüglichen Zeugnissen gern zn Diensten.
Brief-Adresse: itfcwc/imew/"aim'/; Bodem'a. Weinten: (Baden),

Vertreter : J. Stalder, Oberburg (Kt. Bern).
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Von Vatoritâten <ier ginüsrbeilltuiiüe uaâ tausenlien irrten empkoblen.

^Zesês /êê?' A6â>dÂ6 îâÂ <!«/,/ì /«à^.
Bester ^!nsà sur Dlitâ von tunssnâôn von Vr^tsn srnptodlsn.

ünksbs's ^inàsrmsbl aïs ^asà ^ar blilob srsàt am besten àis Aluttvrmtlvl». vis Xinàer Asàsibsn vor^ü^liob
àabsi nnà loiàen niobt an Xakàs's L^inàsrmebl ist besonders in àen Lommermonatsa
nnsntdebrliob nnà bommt bei »rooI»Äi»rvI»LaKI, Varinlkaàrrl» nnà Vjl»rrt»<»« eto. aïs veête» in à^venàn^.

c>—-H /ke»Fe», ,»» AtFF»^»Fe».
vie Lrosobürs n^^r Läuxlin^^. Leins ?àoAs nnà vrnäbrnn^ in xssnnàsn nnà ^raiàsn l^a^en. vübrer
kür ^jsàs àttsr, vslobs ibr Xinà ^esnnàbsitss^mâss ernübrsn nnà xàsxsn ^ill. Von einem Xinàsraá

vrbàltliob in ^potbetcen nnà vroxorien veutseklaoàs. v-torreick-vaxarns, Lcb^vol? ete. nnà von àer vabrià:
üeneriilrertreter kür à tià'à: Ilr. K. VM8I, juried. î! k. KIIkLIik, Vergeâerk/Ilitmbnrg nnck Uien I.

Lratis.

cZ
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Keiv GS

M8 L0I«0M8 ?um isooî
t>,ai!?uà Í-I -w »«sWxMsnK, kksUZvxsikü, kükmseii^vs?!»
vnci /agls/oki am billigste» em L/ss ^l/o/csr»vasssr mit â,7>optsn

srîtoyts» ?/oÄsr-»üo-?sis«.)
MLgl.àS verstört Nie seìlâlModsn Lisims dos Vrlitlcwassers uaö

beunl NactureN Lplöemien vor.
rkà sk VckîbÂlllltìtS deiiSmpkt MSN erfolgreich tlureh ewig, Irepte,

Mcgid» eut ein Slllch?uci<or «Serin «In «enig kei,«s» Zluelierumeser.
StLgl.èS verNioctert öaöurcN feciss «»»oxeoeN»»« »«ràNI,

»Ia«teiiarûvIsoi,,»v>tIvliuili»iix,»IàN«i>?vi>. IAs«tieIs«lî.it».

ZVlan tlütls sioN V0I7 Z^sodatiNiurigEri
Mêi kZZKSM à àsa

bin mit Ihrer Ware außer-
ord-ntli-h zufrieden schreibt uns Herr
Gemeinde-Selrciiir Joseph Thamm,
Traute,ibach. sio« oz

Paulus â àuse
Markncukirchen i. S., Nr. 547

e
î^a^â^Ieusseexl

z-zit,- .^1 »Zz ì. biiiiae

»

K 3c»oo K
Anerkennungen.

ssssisa)

izt ü»8 beste, überall erbäitlicb! î

ràfchmeckend, schön, in Baumwollsäckli von 10 Pfund
franko per Post gegen Nachnahme à Fr. K.— und Fr. 7. —,
fein gelb Fr- 8.50. Muster von feinsten Kaffee gegen
2V Np. Frankomarken versendet II 568t) I

Hermann Lüthi, Schöftland (Aargau).

Il/Iascliinorifàilt vormals >Vin. ?1à Löbue, ^.-6.
(VerÄen).

ballLjädrixe Lpecial kabi ikatioa von: vsmpk-ljrescdmascdinen öc Lokomobilen.
Strobpressen, in voNkomvaenstsr Bauart, Strobslvvatoren,

uniiberteoklenor Konstruietioa uuà l.eiswngskSK!gkeii, grösster Bau erbat-
tigbeit, mit siisn Verbesserungen uuà Scbutrvorriekwngen àer Neuzeit.

Xàlogv mit àûàll ion vorlSglitbeo Zeugnissen gern în viensten.
Briet-^àresss: Masânen/abrâ Backenia. TVeètàem (Laàsu).

Vertreter: Ltalcler, vberburx (Xt. Lern).
(04



<$01120, griqu2tt20,
Pfirfelkoljlen, JUitljrarit «nï> Doljkoljleit

für Äeffetfeuerung unb ju ÇetjjroecEm.

©roß: unb mcitt»ctfauf.

§. Jmfcr, "«Bern
3 (Surtengaffc 3 (H 2947 J)

fagerijmts u. ftüljlettlapr k't pctjermmtnsljtuts.
gpeîittîou non ©qiiuk, Pawn nnîr iiElj

rta<% bem gn« unb Sluêlanb.

Sarmonttiafatrrïk,
iCIingreiitliai, ©ûdfjfen, tJlr. 667

txrfenkcn birclt pet Stadjnapme iptt anerfamit
Dorjttgt. Ronjert«3ugt)armonifa5 tritt priiditig.
Orgetton, offener, feiner Stlaoiatur, bertofferte
StapIfePetung, bretfadö, llfaltiger SJoppettatg,
33algfalten mit Êeften SÔtetailfdmfjetïen, S^o^pcl-
bäffen, eirfa 34 MS 88 cm poep, per ©tttcf:
10 SEaft. 2 flieg. 50©tim. gt. 6.25
10 » 3 » 70 .9.35
10 » 4 90 »12.—
10 # ISO 19. -

21 Soft. 2
21 » 4
21 6
33

.108Stim.gr. 13.75
108 26.25
158 » » 83.75
168 » » 60.-

©djule u. Stifte ju §arm. umfonft. (parmtmifaS itt 105tjerfd>. ïirn.MKlgfl,
Sßir bitten, unferc^arm. nid)t mit billig, offer. 2öare ju berme<pfeln. ferner:
©anboitionS, *Dîunbparmoniïa§, DïarinaS, StjmpponionS, îpoIppponS, ©rep •

orgeln, Biotinen, gitljern, ÎIccortjitpcrn, ©uitatren ic. (Reelle StMenung
Burd) 3000 Donffdireiben beftätvgt. CSarantie: Set (of. (Rildfenimng
Umtaufd) geftottet oï>. Betrag jutUd. (Bertongen Sie Bot onPerloeitem (Sintauf
unfern Catalog mit ca. 200 $bMlb. umfonft u. portofrei. (H 2112 J)

itdkrfaimii Barbery
Soptten&cr (Srtrag. (H 2786 J) 2H)f«<? Oircft ooitt Çyeîôe

J. U. Bânsiger'
Büchsenmacher

St. Gallen, Marktplatz 15.

Jagdgewehre und Jagdartilcel,
Martini-, Jagd- und Scheiben-Stutzer,

Ordonnanzgewehre und Revolver.
Flobertgewehre. — Preislisten gratis.

Pabriltationt>o« göcßffer g^räetpo«.
Diß llpr : „Ne Varietur".

SDer etrtglge Chronometer, ber fid) jebertttamt an»
fcÇaffen tarnt, [Regulierung garantiert, ïamt tricot eine
SDRtnute in ber SEöodpe bor» ober nacfjgeljen.

20 SDlonate ftrebit, lünftltd) gearbeitet, Silber,
mannigfaltig befortert, ißretg gr. 110, SRidet gr. 55,
©tal)I gr. 60, ©über gr. 80, ©olb gr. 290. granfo
Snfenbung ogne SBorfdjuji. — ©arantie fünf galjre.
ißtofgette jur Verfügung. (H5si7J)

S. 21. Söittbcrf, @t. 2lttbiti.

Sfjermometcr,
Barometer,
geritrbfjreit,
gelb fled et,

Söafferttmgctt,
SWepäitber,

SKagflöbe,
gdjnanaprotrßr
tgeeic^t unb ungeübt), clcttriftpc tiäutetnerfc, ïclcponc
iamt ßuBebörben, ^Photographie 21pparate unb
iämtlidje SebarfSartiïel liefern in folibefter SluSfüBrung
3U ben Btïïigften greifen [H 3582 J]

Gebr. Bischhausen,
20 2$ertt Jltttfliiwggttße 20

îet»erHei)r^ tüitimer & (£#
tiorm. §.

Sern — 73 Äramgaffe 73 — Sern.

Grosses Laier in Linolen,
Sepptdjett,

JTlö6el|toffen, THacOstucOera,
Wolldecken.

SCetepon 91r. 1046. [H8183J]
105

Steinkohlen. Cokes, Sriquettes,
Würfetkohlen, Anthracit und Holzkohlen

für Kesselfeuerung und zu Heizzwecken.

Groß- und Kleinverkauf.

I. Kirter, Aern
3 Gurtengassc 3 (L 2917 ll)

Lagerhaus u. Kohlenlager bei Meyermannshaus.
Spedition von Gepäck, Waren und Vieh

nach dem In- und Ausland,

.Varmonikafadrik,
Sachsm, Nr. 667

versendm direkt per Nachnahme ihre anerkannt
vorzügl. Konzeri-ZugharmonikaS mit prächtig.
Orgelton, offener, feiner Klaviatur, verbesserte
stahlsederung, dreifach. Ilfaltiger Doppelbala,
Balgfalten mit besten Metallschutzecken, Doppel»
basten, cirka 34 bis 33 am hoch, per Stück:
10 Tast. 2 Reg. SO Stim. Fr. 6. 2S
10 ^ 3 o 70 9.35
10 4 90 .12.—
10 s iso IS.-

21 Tast. 2
21 4
21 6
33

loS Stim. Fr.1S.7S
108 2S.25
158 „ 33.75
168 60.

Schule u. Kiste zu Harm, umsonst. Harmonikas in lOS Versch. Nrn. billigst.
Wir bitten, unsere Harm, nicht mit billig, offer. Ware zu verwechseln. Ferner:
Banbonions. Mundharmonikas. Okarinas, Symphonions, PolyphonS, Dreh «

orgeln, Violinen. Zithern, Accordjithcrn, Guitarren ic. Reelle Bedienung
durch sooo Danksclirciben bestätigt. Garantie: Bei sof. Rücksendung
Umtausch gestattet od. Betrag zurück. Verlangen Sie vor andertveitcm Einkauf
unsern Katalog mit ca. 200 Abbild, umsonst u. portofrei. (N 2112 5)

uckerfcrbrik Acrrberg
Lohnender Ertrag. (H 2?s« 0) Absah direkt vom Felde

/I. II. Lä.rlLigsr>-
öUoÜLSNMULtwI-

St. Sallsn, àlurietplâtn 15.

laAciZsvvsdrs llllà ssuAclartilcsI,

Nartini-, ssuAà- nnà LeRsivsn-stat^or,
Ol'àomilliiîiAsvvsdrô nnà Revolver.

RlobsrlAevvsdrs. — Rroislisten gratis.

Von Höchster Aräciston.
Oie llhr: „KIs Varistur".

Der einzige Chronometer, der sich jedermann an-
schaffen kann, Regulierung garantiert, kann nicht eine
Minute in der Woche vor- oder nachgehen.

2V Monate Kredit, künstlich gearbeitet, Silber,
mannigfaltig dekoriert, Preis Fr. 110, Nickel Fr. 55,
Stahl Fr. 60, Silber Fr. 80, Gold Fr. 290. Franko
Zusendung ohne Vorschuß. — Garantie fünf Jahre.
Prospekte zur Verfügung. cnssiii)

L. A. Lambert, St. Aubin.

Thermometer,
Barometer,
Fernröhren,
Feldstecher,

Wasserwagcn,
Meßbänder,

Maßstäbe,
Schnapsprober
geeicht und ungeeicht), elektrische Läutewerke, Telephone
samt Zubehörden, Photographie - Apparate und
sämtliche Bedarfsartikel liefern in solidester Ausführung
zu den billigsten Preisen fII3582llj

Asdr. LisedliausSii,
20 AmtHausgasse Bern Amthausgahe 26

iederkehr, Widmer â Co.
vorm. I. K. ItH,

Bern — 73 Äramgasse 73 — Bern.

k»« I-iiW ii Mm,
Teppichen,

ZsMMossen, Wachstüchern,
o11tI<;<1c<dir.

Telephon Nr. 1046.
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Gebrüder Rollé in Bern
Nachfolger yon Eduard Rollé

Tucë- lind MblüinfaM, fa'sserwerfatrassc 5,

(Segrünbet 1859. Snfolge neuerer @inri$tungen fe^r
Ieiflungäfät>ig unb längft befanntfür foltbeunb geraiffeiu
Bafte SlrBeit. ©mpfefjlen fi© für Stufträge int Sotjn rate
für £anbeläraare. ©ut affortierteâ Sager in ©amen,
ôalblefn, ©uttudj unb SRouBcantée ju biüigften greifen,
ffiireïter SSerletir mit ber ffabrif otjne SBermittlüng non
Slblagen. SJtufter ju ®ienften. Sufenbungen unter 10 kg.
am BiUigften per Ißoft franïo gegen franlo. [H5296 J]

Alles
für Dilettanteilarbeiten, Vorlagen für Laubsägerei,
Schnitzerei, Holzbrand, sowie alle Utensilien und Mate-
rialien hierzu liefert (II 3189 J)

Mey & Widmayer, München.
(7//ustr/e/-te /(ata/oje für 30 ff. S/v'efmar^ea.J

« Hlgier-?Heiiie *
Sßrtma rote unb itieifte SESeitte faireït bon

Sefi^ttng à 45 ©BS. per Siter franïo S3ern, gafj in»
Begriffen. — Sefteltungen bireït an bett 23erfenber

Franz von Wattenwyl,
(H 3815 j) ©rof^SBeinhanbfg. u. DReBgutBefifser

4, rue du Parc, Mustapha (Algier).

0rö$$te Kellereien in Algier.

3>as retfenbe 'gfußfi&um »erfäume nid?f,
6as ßefte Jtursßucf?, 6m

auf ôen "Bahnhöfen 3« »erlangen.
P»*eis 60 Cts.

[H2712J]

frjlc flctfeJftmbl'djttfffttÇe gigancttfaßrtfi
Sättfelftttgeti

empfiehlt ihre Ponüglid?ert 5aBriftate:
Specialüät: Sft«fcIfittgct=ü8outö

fabriziert aus nur feinen, üBerfeetfchen ©abakett.
îîiir 2Giefc«roerEäiifer flrftcn OTufter jur Betfüflitng.

Äe Ipitstiiflrdjïln,
ftrifdpc ^frofdifd)ettßef

fofote teßmbe SrorefTctt tauft ju guten greifen
Herrn. Ludwig, Comestibles, Bern.

Musikinstrumente

[H 8186 J]

alter Jirt (H2111J)

als Üonfert', 5ug> unb lllunbharmonikas,
5tthern, ©eigen, ©uitarren, lîlanbelinen, med?,
nlufiftroerhe, 5Iöten, ©carinas u. f. ro. liefert
in bester (Qualität ju billigen P reifen bie
rühmiid?ft behannte täarmontha-5abrift non

Ernst Hess, Sachsen (gegr. 1872)

unb uerfenbet auf TDunfd? reich iUnftrierte
Preishataloge Tir. I über 3ug> unb f)Tunb<
Harmonikas, forote Tir. H über alle übrigen
lîTufikroerke an jebermann gratis unb franko,
©ruft He|'fd?e itonzert'5ugharmonikas finb
auf ben TOeltausfteltungen zu St?bnei? unb ÏÏlel-
bourne infolge ihrer ebeln ©onfüile, JTTannig«
fattigkeit ber Husftattung unb foliber, bauer-
hafter Slrbeit mit höcF?fteit preifen ausge-
Zeichnet nsorben, aud? tagtäglich in ÏÏTaffe ein«

laufenbe Dank- unb 2tnerkennungsfd?reiben
fpredjen für bie ©üte ber Jnftrumente.

man verlange Katalog.

s*

«
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Privat=Heilanstalt „Friedheim 44

in (Stjurgau)
nach hm moßernften Jlnforöerungetr erweitert unô eingerichtet gur Jlufnaßnte non

Jfîkobol-, lîerven- und 6ei$te$RranKen (Ittorpbinisten inbegriffen)
bie auê irgenb einem ©rutiöe übcrwadjuugsbebürftig finb.

(H 9077 j) 33c[i(3er unb Ceiter: Dr. Iirajeubühl.

106

Qsbk'ücier' kollê in kenn
IsaedkvlAvr von Làarà K0II6

Wed- Nâ MIkiMM. M8ervkMlrg88k S.

Gegàdet 1859. Infolge neuerer Einrichtungen sehr
leistungsfähig und längst bekannt für solide und gewissen-
hafte Arbeit. Empfehlen sich für Aufträge im Lohn wie
für Handelsware. Gut assortiertes Lager in Garnen,
Halblein, Guttuch und Nouveautés zu billigsten Preisen.
Direkter Verkehr mit der Fabrik ohne Vermittlung von
Ablagm. Muster zu Diensten. Zusendungen unter 10 Kst.
am billigsten per Post franko gegen franko, fil 529K äj

kür vilettsutsuarlieitou, Vorlagen kür läbsügerei,
Lekràsrsi, Làbranà, sovls alle lltensilien uoà Nate-
rialien kier^u liokert sll 3139 ü)

Nez- â VViàaz'er, Nüoclieu.
f/Z/ostt/erks /laka/oFS ü» Z0 /V. Se/ek/nael-e^I

^ ?Zlgier-Meine ^
Prima rote und Weiße Weine direkt von

Besitzung à 45 Cts. per Liter franko Bern, Faß in-
begriffen. — Bestellungen direkt an den Versender

I i v«»i» at t«iiu>I,
(L sers 4) Groß-Weinhandlg. u. Rebgutbesitzer

4, rus üu ?see, Nuswpks (âlgiee).

— Grösste Kellereien in Wgier. —

Aas reisende Mubkikum versäume nicht,
das Oeste Kursbuch, den

aus den Wcchnhöfen zu verkangen.
2?» s/s 6S <?ts.

Erste baselrandschaftliche Kigarretlfaörik
Läufelfingen

empfiehlt ihre vorzüglichen Fabrikate:
Specialität: Läufelfinger-Bouts

fabriziert aus nur feinen, überseeischen Tabaken.
Für Wiederverkäufe» stiften Muster zur Verfügung.

MhimAil.
frische Kroschschenkel

sowie lebende Aorellen kauft zu guten Preisen

ilerm. I^ullniss, vftMMtiblez, kern.

Hlusikinsttumente

ss »ise^z

ccKer Art (L2111Ü)

als Konzert-, Zug- und Mundharmonikas,
Zithern, Geigen, Guitarren, Mandolinen, mech.
Musikwerke, Slöten, Ocarinas u. s. w. liefert
in bester Dualität zu billigen preisen die
rühmlichst bekannte karmonika-Labrik von

àtUm, LselisW (UZr.1ö?2)

und versendet auf Wunsch reich illustrierte
Preiskataloge llr, I über Zug- und Mund-
àarmonikas, sowie kir. II über alle übrigen
Musikwerke an jedermann gratis und franko.
Trust Keß'sche Konzert-Zugharmonikas sind
auf den Weltausstellungen zu Sydney und Mel-
bourne infolge ihrer edeln Tonfülle, Mannig-
faltigkeit der Ausstattung und solider, dauer-
hafter Arbeit mit höchsten preisen ausge-
zeichnet worden, auch tagtäglich in Masse ein-
laufende Dank- und Anerkennungsschreiben
sprechen für die Güte der Instrumente.

Man verlange Katalog.

A

n
<5

L
V.

-t

3-

pl-ivàtleilansìà „priecllieim
m Zihlschlacht (Thurgau)

nach den modernsten Anforderungen errveitert und eingerichtet zur Aufnahme von
Alkohol-, Nerven- uncl Seisteskranken (Morphinisten Inbegriffen)

die aus irgend einem Grunde üverwachungsvedürstig sind.

Besitzer und Leiter: Dr. Xraz elllmàl.
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gfcmfaren="©trompete.
Stud feinem Slluminium.

@d)mettmtbe©tôïationenbermenf(f)=
flehen ©ttmme bittcfj hineinfinden. —

"pöd^ft originell güt Quug unb Süt,
Sereine zc. $n '/> über 1 SïïliUion

berïauft. — ipreiê nur 80 ©td.
granïo geliefert gegen ©tnfenbung

jtoon 90 Eté. in Sriefmarten ober
'gegen Stadjnaljme. (hsbôoj)

Sttieintgeê ®ef>ot für bie ©djtoeij:
Poetisch Frères, Lausanne.

Obstbäume
<?it>et#ßäiMne, §ietßäitttte, ÇraiterBâutne,

itofen, 3Secr«to1>|ï, ^ontferen tc.
tauft man am Billigkeit unb bortcil^afteften in itutger,
tBiitfjftger unb forteneciiter 2ßare Bet

(H 5292 b J) §. SBârffcÇt,
SBalbüauS B. 2ii|cIfliiB (®t. Sern),

füüer 12 gutÇarfen 33autnfcfiure.
®er neue Satalog ftet)t gebermann franfo gu ©teuften.

1

f^>
Für alle Futtermittel, Malz, Brotschrat u. a.

Neue Excelsior-Sehrotmühlen

Vertreter
für die

Schweiz :

Ed. Hanus
Rue Petitot 11

Genf

mit vervollkommneten Mahlscheiben.

\g. *. /' Vorzüge:
Vollkommen gleichmassige Schr;>tung
Grosse Feinheit des Schrotes bei nur ein

maligem Durchgänge durch die Mühle.
41r^5wP Wolliges, mehlreiches Schrot.

Weitgehende Zerkleinerung der Hülsen.
»rj| Lange Verwendbarkeit der Mahlscheiben.

Ill III " Billiger Ersatz abgenutzter Mahlscheiben.
Iii Ii Hohe quantitative Leistung
/II \|- Geringe Betriebskraft.

"^1 Bedienung.

73 Auszeichnungen
für F.^ceJ&iorjniiiilen verschiedener Konstruktion.

München 1893 : Grosse siibhnie"F('ivkmtiu//»'-<L*f ]>euisch«.r. duiiUv.*«-!
schiitts-Gcs»'ILs(Lia/t.

«

Vertreter
für die

Schweiz :

Ed. Hanus
Rue Petitot 11

Genf

T Preisbücher mit Abbildungen kostenfrei.

Fried. Krupp Grusonwerk, Magdeburg-Buckau.
(H 1902 J)

Die lechan. Seidenstoflweberei Bern
empfieBIt für ben ffietailoertauf ju gabrifpreifen

in tljrem nmrßellteti JJerüaufämagajiit, feibenœeg,
üdugfluffc, »er« [H3173J]

iljr jooBlaffortierteS Säger non:
iß 1 üfiterftirffim ßeffere unb Billigere Dualitäten,
giltUlli |191 fill) fdjtoarg u. couleurt, audj gemuftert.
iîirftevlfirffen fetbene u. Çalûfetbene, fcf)öne feibenc
gfUUtl|ill||tU) ©toffe für ©enter Srttdjtcn.
Serner fjiegcttfdjirme unb ®omtenfd)trnte,

gangfeibene unb tjalBfetbene, tn fetjöner 2ludtoaf)l.
2>as 9teuüt>erließen oon îîegenfcBirmen unb ©ottnem

fcBirmen toirb jeberjeit fdjneXI unb billig beforgt.

S. F. Wurstemberger
Wein, Spirituosen, Kaffee, Theo.

Bern. — 'gÇeaferpCafî 4. — Bern.
Telephon.

(garantiert reine 9iot= unb ^eifftneine
oon ben Biüigften greifen an, in gajj unb
gtafchen. 33orjücjlid)e 23aabtlänberweine.
(®enf 1896 ftloerae SFÎebatHe). — ©ute, rein*
fdjmecfenbe Sïaffee unb £l)ec. (h«32jj
^ranßctttoctne, after §ognac,itl)ttttt, JtirftÇ îc.
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Ianfclren - Trompete.
Aus feinem Aluminium.

Schmetternde Vibrationen dermensch-
lichen Stimme durch Hineinsingen. —

höchst originell! Für Jung und Alt,
Sereinerc. In Jahr über 1 Million

verkauft. — Preis nur 80 Cts.
Franko geliefert gegen Einsendung

lvon 30 Cts. in Briefmarken oder
I gegen Nachnahme. (nsssoi)

Alleiniges Depot für die Schweiz:

Obstbäume
Zwergöäume, Zieröäume, Crauerbäume,

Kose«, Weerenobst, Koniferen ?c.

kauft man am billigsten und vorteilhaftesten in junger,
wiichstger und sortenechter Ware bet

<n sêss v o) A-
Waldhaus h. Lützclfliih (Kt. Bern).

Aber 12 Jucharlen ZZaumschuke.
Der neue Katalog steht Jedermann franko zu Diensten.

I
cà

siìlZÛesiàâ!, Whàlsàlii. z.

vkeue LxeekLor-8ekrotmük1en cà

Vertreter
kür bis

Làvvà l

K6. tlanus
Uns k-etitol 11

Qsut

mit vervollkominiiàii Nalilsolieiben.

ì / Voi-^üge:
Vollkommen L>SiobmàssiZe
Qrosse k^embsii 6es Lobrote? bei. nu? ein

^ mZIi^sM Ourcb^Änxe clulob clis iVlübls.
> Wolliges, meblreiobes Lobrot.

Weît^ebsn^s ^erkleiner-ünA clsk- klolsen.
i_3Nßs Ve^vvenciberkeit cler lVlâblscbeibeo.

W IM öilli^e»' àb^enut^tsi' IVlohlsobeiben
ilZ IN !îobe quâniiìetivs
/iZ I - Lsrin^e LetriedsktÄtt.

^ öeclisnunL.

7Z /tuseoiokiiunger.

ì' < Sì.-bnlls-s!..-t..l-ì."bnLU

Vkrtreter
kür à

8(ZàsÌ2 l

L6. tianus
Nue Netitot 11

Osnf

^leisbüobsl mit ^bbilclonZssn kostenfrei.

^iöl!.l(fupp lZsU8l>MsI(, IVIz^öbUT-kuc^u.
(1l 1902 0)

vie Neeàll. kern
empfiehlt für dm Detailverkauf zu Fabrikpreisen

in ihrem neuerstellten Verkaufsmagazin, Seidenweg,
Länggasse, Bern sn 3173 0)

ihr wohlassortiertes Lager von:
OI oiîlorlìnifon bessere und billigere Qualitäten,
N1tl1Il-tst1Iss1,ii, schwarz u. couleurt, auch gemustert.

isuttorllai?on seidene u. halbseidene, schöne seidene
FlitttlKlI^rn, Stoffe für Berner Trachten.
Ferner Regenschirme und Sonnenschirme,

ganzseidene und halbseidene, in schöner Auswahl.
Das Neuüberziehen von Regenschirmen und Sonnm-

schirmen wird jederzeit schnell und billig besorgt.

8. kll VVurstemberxer
Wein, 8pîào86si, Kaffee, Ilies.

1, — HHeaterplatz 4. —

Garantiert reine Rot- und Weißweine
von den billigsten Preisen an, in Faß und
Flaschen. Vorzügliche Waadtländerweine.
(Genf 1896 silberne Medaille). — Gute, rein-
schmeckende Kaffee und Thee. tuersooz

Krankentveine, alter Kognac,Kstum, Kirsch:c.
107



Sawitätsgcschäft Tschattz $ fchtttann, Baadaptett, B^h,
Pagajln fellerg.16 (Jlttfdiraarht, beim Pünfter), audj ®iH8.fram0.B3. gcpxrt M gra.pl?, ©ptlher, ®ljun, olr.fauptg.90.

©roffe Stubtoapl in S3ritd;6änbcrit, mit unb atme gebent, bte fdjtnierigften ©rüdje toerben gurüdgepaltett.
^aM6tud)Dänbct, ®or{attbänba, 3rrigatotcu_nnb Sprtpcn oltcr 21rt, fimtilidje Suifapropre bap, Sdjläudjc, Rati) eter,
©têPIafen, llrinbepälter für SJlänucr unb grauen, für Sag unb Stacht, elaftifdjc Strümpfe unb ffliitben gegen
Srnntpfabcnt, Scibbinben, SBerbanbftoffe, SBatte, Sßinbcn, Suftliffen für bitrdjgelcgcne Rranle, ©ummiftoff für S3ett=

einbogen, gnpalationëappnratc, SJiuttcrringe, Sdjröpfpörnli, Sdjropffdjnapper, SKildpnmpcn, SOJitctjfteritifatcnre
nadj ißrof. (Sottet, gicber= unb ©aötpcrmomcicr, tarifer ©umntimaren in nur ijSrimamare. ©ummtfapfeln on

en unb Stüde, fie berljiitbcrn baë Stuêgteiten Bet ©tatteiê, ©untmibonb für gofenträger unb ©tnfitpe für
Seibbinben unb Rorfette, Bon 2—20 cm. ©reite, SMfcIufttifien, runbc Sabettann'cn bon ©ummi, sum Sufantmeiu
legen, in einer SEafctje berpaeft, fepr praîttfcfj auf Otetfen ober geriert mttjunefimen. gür RaUtoaffertoafdjungen
fepr su empfehlen. Scttmärmeflafdjcn in ©uittmi (faefarttg). Sluêriiftung bon éranîcnmobiiicnmagajinett.

©icpflpftierfptipeit Unb Ralberfmtgcr. — gür Rafereien: ©ummiringe für Ulitfenfiibelberfdjlnp. (H 3963 j

Überall käuflich.

^anö=g>arn
mit Scibeitglottä OSdjioeiserfobrttot),

i ©eibig, meid), au|erorbentlid) ftari unb pattbar. ®r* i

' fpart Biet gtidarbeit. Slngeneptneü fragen unb ®ers ]

| arbeiten. ®in SSerfucp roirb jefiermann überrafepen unb
i beliebigen. ®icfes neuartige
| gftafto-ffftiift- ttttb ^äfiefgartt
i roirb in 2 ©tärten (für §anb= unb äJtafcpinenarbcit i

' paffenb) unb in 50 garPen erfteEt unb ift peute fepon j
| in 2000 Çanbtungen ber ©eproeij erpüttlitp. (H sise j),

Jlâfiert=g>e(dïfd)aff
vormals martini $ ïratî^nf^lâ (Schweiz)

aWeboillen:
JEiiH 1894 (liplom erller glalfe) ; gern 1895, lilbtrorrgolbetr; ©enf 1896, golbene; piindjen 1898,

Staalsmebaflle; iiiun 1899, golbene; gart« 1900, pet golbene pebatüen. (h m3o j)

$as-, i^enjin- wnb ^clrol'moforeu non 1-70 PS.

^rnftgudmotoren Don 4—45 PS.; ©aêerseuger, eibg. patent; gûljrkre SJZotoren;

@d)iff0motoreit mtb ïontpl. SBÎotorkofe; étotortoagen. SJÎafc^incn für Shtdibittberei.

« « « «Kaufen Sie keine
itiusikinstrumente« «I unb ^iltrettctrfiftef, toie ®n|"djeituljren,Ä Pedter, |legulaleitre oc., beoor ©ie bte

fr Irl Kataloge b. ©enerolbepot §f. ^uüfarb,
*4J/ ^ruttfrtt(70(@d)toet5),

(H3964J) bertongt. 44

25arcn er/ler (Önafitäf, uerßauft
mit ©aranfiefdicht.

fHcparaturen oller 3lrt.

Gierarzt P. Uolimars

KulipulverSur Beförderung der Cräcbtigkeit urib gegen den
veeipen flup, forpie beffen

Hutreiniaunasiputoer
allein eept ju f)aben Bei (H2019J)

£. Breitling,
JlpotpePc gum „Biber", Schaffbausen.

ZsmîsksszcZM làn? ^ 5eàsnn, Zsnâssîzîen, Zern,
Magazin Keßierg.16 (Fleifchmarkt, beim Münster), auch Eing.Kramg.53. Depot bei Srn.Uolz, Optiker, Thun, ob. Dauptg.90.

Große Auswahl in Bruchbändern, mit und ohne Federn, die schwierigsten Brüche werden zurückgehalten.
Nabclbruchdänder, Vorfallbänder, Irrigatoren und Spritzen aller Art, sämtliche Ansatzrohre dazu, Schläuche, Katheter,
Eisblasen, Urinbehälter für Männer und Frauen, für Tag und Nacht, elastische Strümpfe und Binden gegen
Krampfadern, Leibbinden, Verbandstoffe, Watte, Binden, Luftkissen für dnrchgelcgene Kranke, Gummistoff für Bett-
einlagcn, Inhalationsapparate, Muttcrringe, Schröpfhörnli, Schröpfschnäpper, Milchpumpcn, Milchsterilisateure
nach Prof. Soxhlet, Fieber- und Badthermomctcr, Pariser Gummiwaren in nur Primaware. Gummikapseln an

en und Stöcke, sie verhindern das Ausgleiten bei Glatteis, Gummiband für Hosenträger und Einsätze für
Leibbinden und Korsette, von 2—20 cm. Breite, Reiseluftkissen, runde Badewannen von Gummi, zum Zusammen-
legen, in einer Tasche verpackt, sehr praktisch auf Reisen oder Ferien mitzunehmen. Für Kaltwasserwaschungen
sehr zu empfehlen. Bettwärmeflaschen in Gummi (sackartig). Ausrüstung von Krankenmobilicnmaaazinen.

Vichklystierspritzen Und Kalbersangcr. — Für Käsereien: Gummiringe für Ankenkübclverschluß. M osez a

Ülzsimkl lrûurlià.

Lang-Kcrrn —
mit Scidenglanz (Schweizerfabrikat).

ì Seidig, weich, außerordentlich stark und haltbar. Er- >

> spart viel Flickarbeit. Angenehmes Tragen und Ver- ^

^ arbeiten. Ein Versuch wird jedermann überraschen und
i befriedigen. Dieses neuartige

Mako-Strick- und Häkelgarn
wird in 2 Stärken (für Hand- und Maschinenarbeit l

> passend) und in 50 Farben erstellt und ist heute schon ^

^ in 2000 Handlungen der Schweiz erhältlich. (U siss r>

Aktien-Gesellschaft

f. Martini ^ Ls.. srauenseitl
Medaillen:

Zürich 1894 (Diplom erster Klasse); Kern 1895, stlbcrverglllbete: Genf 1896, goldene; München 1398,
Staatsmedaille; Thun 1899, goldene; Naris 1990, zwei goldene Medaillen, in »rso o>

Has-, Aenzin- und Wetràotoren von 1-70
Kraftgasmotoren von 4—45 k>8.; Gaserzeuger, eidg. Patent; Fahrbare Motoren;
Schiffsmotoren und kompl. Motorboote; Motorwagen. Maschinen für Buchbinderei.

« -A «Hauken Sie keine
MuîikInîtrumeMî« «I und Mrenartiket, wie Taschenuhren,

MM Wecker, Mguläure ec., bevor Sie die

Mîj Kataloge v. Generaldepot Is. I. Kuökard,
îru«trttt70fSchweizj,

(Wgölll) verlangt. 44

Waren erster Hualität, verkauft
mit Garantieschein.

Reparaturen aller Art.

Tlerarst Vollmars

zur Lekörclerung «ler Sräcktigkeit und gegen cten
veitzen fiutz, sowie dessen

Blutreinigungspulver
allein echt zu haben bei (L 2019 4)

K. »reltling,
Apotheke zum „Biber", Sckakkkausen.



Gebrüder Jtsy $ Co., Basel.
Telephon 1924. Grändungsjahr 1807.

Erstes und ältestes Specialgeschäft der Schweiz in

jllittJiHalle« pianos—jtemottfeitis—Jnstrnmenten.
C der Schweizerischen Musik-Zeitung und Sängerblatt. Best redigierte und

Vprlan verbreitetste Musikzeitung der Schweiz.
VtSI Idy J der Instrmnentalmnsik. Zeitschrift für die Interessen der Schweiz. Volks-

und Militär-Musikvereine und Dilettanten-Orchester.

Grosses jYißsü£alien-£affer
die gesamte Musiklitteratur umfassend. Für auswärtige Musikintêressenton empfehlen wir
besonders unser Musik-Abonnement, das bestassortierte der Schweiz. Monatlicher
oder vierzehntägiger Wechsel der Hefte durch portoersparende Postabonnemente. Man wolle
gefl. die Abonnementsbedingungen und Kataloge verlangen. (H3178I)

Riisik-Instniiimili'
für Musikvereine und Orchester

Zithern, Mandolineu,

Guitarren, Harmonikas,

Fabrikation. Reparaturen.

pianos - Flügel - Kartnoninns
SOO Instrumente sind in unsern verschiedenen Häusern in der Schweiz stets vorrätig. 800

Oceasions-Klaviere
zu hilligen Preisen.

Umtausch gebrauchter Instrumente.
IPfT* Ratenzahlung.

— Garantie für jedes Instrument. —
MIETE.

Wir bitten unsere Special-Kataloge zu verlangen. =r

lîebriià jliz ^
Isleption 1924. («riinàunxs^nlir 1897.

un<1 ^z»ve»»lAv««I»»kt «It » in

MzWîî« ?isn«î—jtsrmiàz—Zà»à.
1 àer 8elirveii?eriseiie>i llnsi^-Xeitun? nnà Kîiu^erdlàtt. Lest reàigierts unà

Vvnlsn 1 rerbrsitetà NusàeitunZ àer Sàvew.
VtZI lât^ ì àer Inàninentiilinnsilî. Xeitselirikt kür àie Interessen àer Lcàiveiz. Voilrs-

unà Nilitür-Nusilrrereine unà Diisttsnten-Orciiester.

Krszzez Millsliev-Lsger
àie gessillts Nusilîiittsrntur uinlsssenàà Ikür nusniirtigs UnzikintSrosseàn empksirien vir
desonàers unser 1îr>>i ît»^ >»<»>> ii« zuiziî, àss Iiestnssnrtierte àer goiiveiz. Nonntiiciier
oàer visrzeilntâZiger ^Veàssl àer Ilelts àuroû xortoersxursnàs kostabonnsinents. Nun rroiie
Zsâ. àie ^bonnsmsntsbeàingungsn unà Lntsio^e verinn^en. (R3178I)

MàlUtr»Miîte
für Musikvereine unci Orcbester

^àerii, ànàoliiiki!,

Kàmn, àrmoâàs.

^abi-iliatîon. kepai-atui-sn.

?is«oz ' Mgel ° sismsîêimz
> Instrumente sinà in unsern versâieàenen Häusern in àer Sclivà stets vorrntiZ, 800

Oo(Z^KÎc)I1K-XI^VÌ6^6
ZU diliiZsn Kreisen.

IImtauLvIi Zsdrauvdtsi' InLàiiisiiw.
IM" lî»<« i>5Z,S«I„„x.

— Varnntls Mr jsâss Instrrunsnt. —
I I I l

Vì/ir bitten uneere Speeial-Kstaloge 7U verlangen,



Die Studmcbe Apotheke in Bern,
gtptîalgaflr 57, gegenüber bent $<tljnljaf nnb ber geiltggei|ikirttre,

empftelgCt ßeffens :

Meerrettigfirup unb ©rufttropfen gegen Ruften ; ®tigriine=®Iipir (einziges rotrffameê
Mittel gegen alle fiopffctjmersen); ©olbntelificnfjitihtO gegen Ohnmächten, ©d^mtnbel, Setj» unb
Magenträmpfe ec.; ®aftanienertratt gegen SeutfjÇuften (Coqueluche} Scicn^eliçtr unb 9Ragen=

©cpuçmarïe. eltfir ; auggejetd^neteg SRop», S8iel|= unb Maftpulber ; befteê ©remenol ; Statten» unb Mirafegtft.

Unglaublich

Neuenbnrger- Champagner

La Claire
Feinheit des bouquets, — Köstlicher Geschmack,

Den inländischen Marken ebenbürtig.

IV,,,- (H 5751 J)

Paris 1900: Kisten

T > M à 12 Flaschen
goldene I (IIIMedaille

^ franko durch die
Klasse 55. Schweiz,

die Flasche.

La Claire, Locle (Schweiz)
und Filiale in Bar-sur-Aube (Champagne).

jWjnmjml'dje sterbe- und ^Utarökaffe.
5t»f ©egcnfcitigîett gcgrfittbet 1881,

unter "gtïtfttûr&tmfl gemeirom^ifjer $efefff<$cxffe*t.
tftnfiuÇe, aOgeßürjte itnb gemffcfife ^etflcficrungen «oit 5fr- 500 et« 3>r. 20,000 anf ben Çobesfalt, trab

^etttenvernrfjenmgen von 5fr. 10 et« 5fr. 1000.

ajalfSberfi^eritttgcn oljttc nrjtliäje îïttierfudjung fur ©utntncn unter ffr. 1000.
S3tKige ©ramien (monatlich »ierteljährtich ober jährlich jahlbar). Ärieggoerftcherung ohne ®£traprämie bis gr.10,000.

ütter ©emtnn ben S5erftcf)erten. ©teigenbe ©etoinnrenten. liberale SBetfichetungshebingungen. ©parfame ©enoaltung.
©ollêtiimliche Einrichtungen.

©rofpefte unb Statuten futb grätig ju begehen bei ber Eeniraloerroaltung in Safel, fotote auf ben ©ureauj
bet gilialen in Süridj, ©cru, Cnjern, Œmtenfia, Solothurn, Sdjaffhaufcn, Xrogen, St. ©allen, ®arau, grauen»
felP unb fiaufanne, fotoie bei ben zahlreichen örtlichen ©eftionen unb aSertrauenämännern.

23,800 "^oticrtt wit gfr. 35,300,000.
SKwftrtïtêDetwdgen ©t. 7,500,000.

1Ï0

ÜMtberütjmt!

I)andbai*momkas

UUlt

m. ^rimmel, Ipien
oril/3 fictiferftraftc 74.

Son Stbcttnamt at§ bit beÇiett unb fc&'inflcn ancrtannt flnb bit ge.
fd)macït>oïI aufgeführten &attt>fjarmotttfa§. — SWelne Ortïfefler-Êiar-
monifaS mit ©taï)tftlmmen, SBombarbanböffen unb fjerrltdjcm Ston flnb
unübertroffen. — (58 toirb jtbe ^armonita au# na# Slngabe unb SJhmf#
bel SBefCelterS ausgeführt. - îReicftljoIttfie UaCnloße ßtnticS u.frcmlo.

5tu# }u blieben but#:
©eötüber Aug & Ête. tu gdafet unb 5ûric6.

vie 5tuaenc»e Upotbeice >« kern.
Spitalgasse 57, gegenüber dem Sahnhof und der Heiliggeistkirche,

empfiehlt bestens:
MeerrettigsiruP und Brusttropsen gegen Husten) Migräne-Elixir (einziges wirksames

Mittel gegen alle Kopfschmerzen) Goldmelisscnspiritus gegen Ohnmachten, Schwindel, Herz- und
Magenkrämpfe:c.) Kastanienertrakt gegen Keuchhusten (Loguslnoks) Lebenselixir und Magen-

Schutzmarke. elixir; ausgezeichnetes Roß-, Vieh- und Mastpulver; bestes Bremenöl; Ratten- und Mäusegift.

ÜW-Mcli!!

lii t lttil «
fsinbsil ciss bouquets. — köstüciisi- Lsscbmsck.

ven iolâlltliscdell àrlcso edsabürtix.

IV... lN
?aris 1900! ^ â ^àn

^ M M à 12 Llasebsu50làS I îlllIVI6 tl 3. i116 â ^ krllào àuroìt àie
Liasse 56. gcbveio.

àie ^wselie.

:i < Ikìi ^(Leiizveiü)
unà filisle în Lar-sur-Aube ((illampaAus).

Schweyerische Sterbe- und Alterskasse.
Aus Gegenseitigkeit gegründet 1881,

unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesellschaften.
Hinsache, abgekürzte «nd gemischte Versicherungen von Ar. 500 bis Kr. 20,000 ans den Todesfall, «nd

Rentenversicherungen von Kr. 10 bis Kr. 1000.
BolkSverficherungcn ohne ärztliche Untersuchung für Summen unter Fr. 1000.

Billige Prämien (monatlich vierteljährlich oder jährlich zahlbar). Kriegsversicherung ohne Extraprämic bis Fr.10,lXX>.
Aller Gewinn den Versicherten. Steigende Gewinnrenten. Liberale Versicherungsbedingungen. Sparsame Verwaltung.
Volkstümliche Einrichtungen.

Prospekte und Statute» sind gratis zu beziehen bei der Centralverwaltung in Basel, sowie auf den Bureaux
der Filialen in Zürich, Bero, Luzeru, Ennenda, Solothurn, Schoffhauscu, Trogen, St. Galle», Aaraa, Frauen-
feld und Laasanne, sowie bei dm zahlreichen örtlichen Sektionm und Vertrauensmännern.

Herstchmmgsbestand 23,800 Uoliceu mit Jr. 35.3vv.00v.
Anftaltsvermögen Fr. 7,5V«,VV«.

11'0

Weltberühmt!

Hanckkarmonikas

JoH. W. Hrimmel, Wien
VII » Kaiserstraße 74.

Von Jedermann als die besten und schönsten anerlannt stnd die ge>

schmackvoll ausgeführten Handharmonikas. — Meine Orchester-Har-
monikaS mit Stahlstimmen, Bombardonbässen und herrlichem Ton sind
unübertroffen. — Es wird jede Harmonika auch nach Angabe und Wunsch
des Bestellers ausgeführt. - Reichhaltige Kataloge gratis ».franko.

Auch zu beziehen durch:

Hebrüder Kug â- Lie. i« ZZasek und Zürich.



IgeS'VÜnbei 1868. 50,000 gefer. for. 12. 50 per 3oSr.

Amerik. Schweizer Zeitung.
©tttjijes uni ofgjtcllfs (Organ irr §rijumjrr in Jtoriamrrtlta.

SBeebreitet itt allen ©tauten nnb ïctxitorien ber Union, Stanaba unb SBritiftb ftotumbia,
S3 ringt auSfttljtUcbe Slas^ctdjten aus allen Sdgoetjntoifen unb Sdjtoeijertolonten ; SBeridite übet fomnietaieHe unb tanbtoirt-

idwftlidit SBetbättniffe, nebft ïîeltologen bort oeiflotbenet UanbSlente ic.
SSnuerläfTtBer iWeewsirer fite jJSuoroanberer unb JUttoroantteruHsotnfUee.

gür anitlftfje unb 'Uriuat=®ctannttnncf)unnen, toelrije für bie in SWorbatttcriEa tooljnenben ©djwefsee
Oeftimmt fittfc, ift bie Amerikanische Schweizer Zeitung: bo§ einzige ^îtbllfntidnêmittel.

©etnelbcte îobeâfâHe in ber ©d&toeij flnben in ber Slmerüani^en ©d&toeijet geitung gratis 9lufna!>me.
SefleKunjen fUr bie Stbwetj nehmen entgegen für abonnements : ff. gefterfen 4 Ko., ®a(et ; fite Knieigen: Grell ftiifitt A Ko., guri$

unb &aafenftein A Siooter, ®afeL
SBet SBertuanbte in Émerila hat, foHte (14 bueih biefelben ben bon uns fett 1880 herausgegebenen „îtœertfanifdjen Sdjtoeijer

ßdlettfcer" Sommcit laffen. SDerfetbe enthält üufterft Intereffantm, belebwnben unb unterbaltenben öcfrftoff.
THE SWISS PUBLISHING COMPANY, 116 Fulton Str., New-York.

Versandhaus
1. Ranges

JCdVcHa^Kcttc
in Nickel oder

Weissmetall Fr. 4. —

gegen Nachnahme,
27 cm. lang. Kann
durch Abnehmen

des Federringes
auch als Châtelaine
getragen werden.
Auch als Tempe-
renzkette vorrätig,
mit blauem Kreuz
in weissem Feld.

Illustrierter
Preiscourant

über

Uhren, Bijouterie und Baushaltungsgegenstände
graf/* und /r«f»Ao. (H3579J)

itofalpiratrat, Initia- & ffluprik
2öorb bet 58er«

empfiehlt ftc§ jum Spinnen ber SBotte ju
ttttb Jäftfßfetttgftttt, tote jur

§f«ßrtß(iftott t>on $(tfßfettt ttnb ^tttftttfl
mtt uni oÇne ®uttudjau§rüftung.

Sdjäne &usroagl in prima pflgam, falbicfn uni ©uttuitj,
Sliufter ju Stenften. [H 5061 J]

Jtunfiroollt rofrb leine oerarbeitet.
IlWagr itt gern: (gJoriilabett) gJatrenljanspialj |lr. 20,

jebett SMenltag offen.
Cantonale StuëfteClung £^un 1899: golbent SJlebailte.

4067 gtiidt

Worunter 489 fjüdffe,
2442>adjfeec. fing ber
görfter S. S£tmm tit

©teintjagen, nur mtt unfern unübertroffenen galten,
©tile, Anleitung jura fange be« fanbjenge# (T. faifl.) pti. 2.

3Huftr. Sjaupitatalog über fämtt. Sangapparate gratis
©rößte gmjnauer JlaubtierfnUtnfnbrik
(örett # (£o., .^ai)ttott (©djtefien).

(H 5681 j) fgteCfarff prämiiert.

T~V -g l AJas besteII|U^reinigungsmittel
ist

Models Salseparill-Essenz
PHARMACIE CENTRALE GENÈVE bereitet In der

PHARMACIE centrale
L.Model, Genf.

aus echter Jamaika-Salseparillwnrzel, ist ein rein vegeta-
bilisches Produkt, und angenehm, ohne jede Beschwerden
zu nehmen. Sie ist das anerkannt beste SMP" Blntrelnlgnngi-
mittel und wird mit ausgezeichnetem Befolge angewandt bei
allen Krankheiten, welche von verdorbenem Blute herrühren,
Finnen, Pickel, Röte, Hitzblattern, Flechten, Hautausschlag,
skrofulösen und andern Erscheinungen, die meisten Augen-
nnd Magenkrankhelten, Rheumatismus, Hämorrhoiden, Jacken
und nervösen Krankheiten etc. (H1088 J)

ÜSF- Es ist besonders auf die Fabrikmarke
und den Namen der Pharmacie Centrale
L. Model in Genf Obacht zu geben.

Depots. Bern: G. Schmid, Dr. Kaiser. E. Müller, Rogg,
Heim, Haaf, Tanner, Bornand, Schaller, Andreä und Dr. Be-
cheraz, Pulver, Lindt, S. Knnchel, F. Gaudard, Mattenhof-
Apotheke, W. Yolz, Apotheke heim Zeitglocken; Than:
Dr. Trog, Kocher, Hopf, Danegger; Biel: Jocher, Stern;
Münsingen : Wismer - Lachmann; Grosshöchstetten :
Th. Faesch; Bnrgdori : LÜdy & Oie. und in allen grossen
Apotheken der Schweiz, sonst portofreie Zusendung durch

Pharmacie Centrale, L. Model, Genf.

Verklebplätzli zu den Scheibenbildern können bezogen werden bei der
Buchdruckerei StampfIi & Cie. in Bern.

Geg-ründet I8«8. 59,000 Leser. Kr. 12. S« per Jahr.

Einziges und offizielles Grgan der Schweizer in Nordamerika.
Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union, Kanada und Britisch Kolumbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und Schweizirkolonien; Berichte Hier kommerzielle und landwirt-
schastliche Berhälwiffe, nebst Nekrologen dort verstorbener Landsleute -c.

StwerlSsstger Wegweiser für Muswanderer und Zstuswsnderungslnslige.
Für amtliche und Privat-Bckanntniachungen, welche für die in Nordamerika wohnende» Schweiger

bestimmt sind, ist die Xmorllcanlselio Scdvvl?or ZLeltunx das einzige Publikationsmittel.
Gemeldete Todesfälle in der Schweiz finden in der Amerikanischen Schweizer Zeitung gratis Aufnahme.

Bestellungen für die Schweiz nehmen entgegen für Abonnements: F. Festersrn » Co., Basel! für Anzeigen: Orcll Kühlt » Co., Zürich
und Haasenstein » Vogler, Basel.

DstsW Wer Verwandte in Amerika hat, sollte sich durch dieselben den von uns seit 1880 herausgegebenen „Amerikanischen Schweizer
Kalender" kommen lasten. Derselbe enthält äußerst interessanten, belehrenden und unterhaltenden Lesestoff.

SNI53 k>iwl.I5»MIZ e0bU>»kiV, IIS pulton Str., ste»-V»rll.

Versnniidnuz
l. lîsoxes

in Moksl oàsr
^Vsissillstg.11 ?r. 4. —

KSAvu i^aâllâtiills,
27 ein, làllZì, l?nnn
àroli ádnsIiillLll

àss ?LcIoriillAgs
anà aïs Vllàlàs
AStrsKLn vsràôll.
àâ als 1'öillps-
rsnàstts vorrätig,
rait blanvin XrsiiZ!
in VVÎS8SIN ?elà,

Illustrierter
?rsisc!0lira.iit

über

Ildren, kisvàrie Mà LllllàllItllllK8AeZell8tâlllI«
3579 ^s)

UMOîMM!. VMM- K TOMM
Worb bei Bern

empfiehlt sich zum Spinnen der Wolle zu

Strick- und Kalöteingarn, wie zur
Kavrikation von Kakblein und Huttuch

mit und ohne Guttuchausrüstnng.
Schöne Auswahl in prima Wollgarn, Daidiein und Guttuch.

Muster zu Diensten. (SSOKtllf
Kunstwollt wird keine verarbeitet.

Ablage in Dern: (Worbiaden) Waifenhansplaiz Ur. 20,
jeden Dienstag offen.

Kantonale Ausstellung Thun 1899 goldene Medaille.

4067 Stück
Raubzeug

worunter 48g Füchse,
244 Dachse:c. fing der
Förster L. Timm tn

Steinhagen, nur mit unsern unübertroffenen Fallen.
Gille, Anleitung zum Fange des Raubzeuges (V. Anst.) Mk. 2.

Jllustr. Hauptkatalog über sämtl. Fangapparate gratis
Größte Daizirauer Raubtierfallenfabrik

E. Grell St Co., Hayna« (Schlesien),
cs ss8i o> - Vielfach prämiiert.

ID I SS «Ilìi«»,414
ist

iVIorikIs Zalseparill-^ssen?
l>NKN»>sie!l lllüNllitk Llilève bereitet In â«r

lîMNl.1!
I,. Moâel, VsriF.

aus eeìiter ^arnaiUa-LalseparM^nr^el, ist à rein vsAvta-
diliselies ?roàulrt, nnà an^enelnn, olinv feâs Leseli^verâen
i!n nekwen. Sis ist âas anerkannt beste UM" lllntrvlalsaox»
mittet nnà rrirâ mit aassereledaetem ürkeixe aaxievaoât del
allen LcraoUdelteil, ^veleUs von vvrâordvuem vlà ìierrilìirsn,
Ilnnen, I'IcüsI, liütv, llllüdlutlero, NIecdten, llautausseklax,
»kroknliise» an a anâern lirsodslnunxen, ille meisten àasea-
aaü Slaxeakraniidelten, lìdenmatlsmus, llâmorrdeiaen, oaekea
unà nerrdsvll Itraalidclten ete. (N lass 0)

M?- Ls ist desonclers sut âie pskrilcinArke
un cl clen Iranien cler pksrinacie Lentrale
r. lNoclel in Senk vbackl ?u xeben.

lke?i»î Seliinià, vr. baiser. Müller,
^eiin, Haak, vanner, Lornancl, LeUaller, ààreâ. nnà Dr. Le-
edera», ?ulver, I^inàt, 8. L^nnàel, êkanàarâ, ^lattendok-
^.potliekv, Vols, ^potlielrs deiin ^eit^loàen;
Or. l'ro^, ^oelier, 2opk, Vave^er; »SvR: aloeìier, Stern;
ZUàn«Si»sei» : ^Visrrier-Izaellmalm; :
I'd. àeseU; Liii'xÂoi'S: I^iiâzr K Oie. uvà in allen grosse»
^xotlielreii àer Leìi^eis, sonst portofreie ^nsenànA ànroà

pbaemaois llenteale, l.. kloilel, Kens.

VsrlclobpIÄtxIi Tu tien Sclieibenbllllern Icönnen de^oxen vvsrâen bei clor
kuckâruclcerei Ltâmpkli âr Lis. !n ksrn.



BV @itt guter 9îat
fiir jcben, bee ©elb fbaren teilt
SSJegen Slnfcïjaffung etneê guten

unb biïïigen Qnftrumentê tnenben fie
ftdtj an bie gabrif bon (H3550J)

Gebr. jTötiscD in £au$anne (Schweiz).
©eftrenommicrtcS .fpau®, gegr. 1804.
3at;tretc§e fReferenjett. — ©peciaiität :

sdjmeijee, SBiener unb italienifdje
J Slccotbeonë, SJtmtMfarmoniïad, ®le4=
[ unb §oIä=Stadinfteumente, SRanbolinen
unb ©nitaren, Dcaeinad jc. — Sägt,
©erlauf 50 Qnftrumente. ipreiêcourant
grätig u. franïo. Sßreife fonturrenjfoê.

Jatttcnfmn§luttij
t>on

§. ro 'gÇutt.
Sdftr.eijerifdje Samen-Äontroltfirma.

^egrflnbet int 3af;r 1840.

©ämtlidje gelb] amen, <Saat=©etreibe, @emüfe=

unb Sllumenfamen.

aller 2ïrt. (H 3466 J)

Grrösstes Bettwarenlager der Schweiz, hm»
(Äegrünöel 1866. X T* Zwablen, Cbum «66.

-s= Versand franko dirch die ganze Schweiz gegen Post- oder EisenMHfoctoaMe gut verpackt.

Stoeif^lnflge Scdfictten mit befter gafft unb 3 Va

bereit gereinigt
Smeifdjläftge ganptfiffen
Smetf^lnfige Unterbetten
®inf^lnfige ^edfietten
Sinft^lafifle §au))tUffcn
Dljrenïiffen
gmcifdjlnftge glautnbetfen
<£ittfcf)läfjge glanmbcrftietten
gmeifi^läpge gtaumbubets
Smeifdjlaftge glaumbubetô
@infd|läfige giaumbuüetö
«inbsbeifbettli lVa
ftinbêbribettli - 1

©eljr guter ^atfiffaum fcer Va kg gr. 2. 20.

1 Va kg feiner fpalbfiaitm
Q" « » w
Q

iVi „ „ „
3/4

2 Va

2
2 Va

13/4

1 V.4

kg fefjr feinem §albflaum, ftaubfrei unb
befte ©orte 180 cm lang, 150 cm breit gr. 22

feljr feiner glaum
// // //

|oct)feiner glaum

120 ff 1/ 60 „ « 1/ 8
190 1/ 135 „ W W

19

// 180 // « 120 „ // w 18

'/ -
100 // f/ 60 „ // 7

// 60 // // 60 „ // w 5

• 180 « f/ 150 „ W // SI
• 180 // W 120 „ ff f/ 25

180 1/ // 150 „ // w 35

• 150 /I w 150 „ // « 26
150 1/ // 120 „ // w 20
120 // 100 „ // w 9

100 // 1/ 75 „ « w
6

feiner fpalbflaum

geinev glaum per Va kg gr. 5 bis gr. 5. 50

$öer pdf mit ©orteil adfeitige
©eletjrungen tm Obft* u. ©artenbau
jrt trafic sieben mill, abonniere ben

JtfjMijmftijEii ©Para".
Sîetfclbe erldjeint mottailidj in teid) tHu.

grfetten, WenigftenS 20 ©eilen ftatfeti ßeften
unb ïofiet J&tjrltdj nur 4 ^raufen. [H 5292 a J]

3e&em 3aljrgange werben )2 Rnng-
tafeln »e>n nafnrgefreu gemalfen _®£>ff-
friiegfen »Ott empfegienawedegen wpfel-
un& Birnforfen beigelegt.

Sier „Srfjtueiäeriftlie COflOauei" tft
tu feinem ©ebiete ungteitig bie bege uttb
MUigfie Sadjjeitfgirift bet ®egenwart; jeber
Abonnent trntb bie £ef te mit Spannung ertoarteu
uab teineB unbefriebigt aus bet ôtmb legen. 2>ie
pralttfdjen Slnteitungen — au tu über Sötenen*

aud)t — eiltet einaigen ïiummet tönnen bie Heine
'UuSgabe Wieber einbringen, grfdiienene Ifxfte
Werben nadjgetiefert SSegellungen bung bie

ober beim Verleger

3. giarffdji, ©aumftfjuteri,
Sffiatbtianë bei Sü^clftiip, St. ©ern.

^roüennnjwern grell?,

(H

3554

J)

Das beste

Abführmittel
ist laut zahlreichen At-
testen firztLAutoritäten
das natürliche, in den
meisten Spitälern ofü-
ziell eingeführte

lirmenstorfer

Bitterwasser.

ffî»

Es hat keinen Uiiangfe-
nehmen Beigeschmack
n. verursacht keine Be-
schwerden. Vielfach
prämirt mit höchsten
Auszeichnungen.

Erliältlloli in Apo-
theken und Mineral-
wasserhandlungen.

Bilftgge, fnnerläffigge
glefugsgttdte tiotfügftdfer

und Feuerwaffen:
©tnl. fiinterlaber
SBobpelginten, Gentralfeuer
93üd)fenflinten
Selbftfpanner ohne
®reiiöufige ©etoctjre".
3agbtarat>inei
fjloberttefdiinä
S%itabcnftofterl8

gflobettSgigolen
§| ©todginten, Sege Stongr.

Slflitbgugen
Steoolner

»on gfr. 25. — an
» » 35. — „

118. -
» » 180. -

195. —*
» 22. -.16.-11.-

„ /„ 3.50
82. —-

.SO.-
24.—
irr-Änabenluftgetoe^re

Steuer îpraditïataïog mit übet 450 Slbbilbuugen gegen
25 6t8. in ©riefmarlen. (Steuere Staffen in nod^ nie ba»

gewefenet SluSwagt) (H 6954 J}
^ûcÇfcninacfierei unb Waffwt^aublunfl.

L. wiKZ, Basel.
112

DM- Ein guter Rat "WS
für jeden, der Geld sparen will!
Wegen Anschaffung eines guten

und billigen Instruments wenden sie
sich an die Fabrik von (u ssson)

Lebr. Misch in Lausanne (Schweiz).
Bestrenommiertes Haus, gegr. 180-t.
Zahlreiche Referenzen. — Specialität:
schweizer, Wiener und italienische

Accordéons, Mundharmonikas, Blech-
und Holz-Blasinstrumente, Mandolinen
und Gnitaren, Ocarinas zc. — Tägl.
Verkauf SO Instrumente. Preiscourant
gratis u. franko. Preise konkurrenzlos.

HamenßanZlung
von

I. Schweizers Söhne in HHnn.
Schweizerische Samen-Kontrollfirma.

Gegründet im Jahr 1840. nuriurua

Sämtliche Feldsamen, Saat-Getreide, Gemüse-

und Blumensamen.

Kunstdünger aller Art. (nsigüi)

Gegründet 1866. Gegründet 1866.

VersM fläa Med âie sme Mmiz kosl- oâer LsêllMll-ûîiMMe w MMM.
Zweischläfige Deckbetten mit bester Fasst und 3-/a

doppelt gereinigt
Zweischläfige Hauptkiffen
Zweischläfige Unterbetten
Einschläfige Deckbetten
Einschläfige Hanptkissen
Ohrenkiffen
Zweischläfige Flaumdecken
Einschläfige Flanmdeckbetten
Zweischläfige Flaumduvefs
Zweischläfige Flaumduvets
Einschläfige Flaumdnvets
Kindsdeckbettli 1-/g
Kindsdcckbettli 1

Sehr guter Halbflaum per -/- kp- Fr. 2. 20.

1 -/g üg feiner Halbflaum
Z

Z
^ ^

1^4 „ „ „
»/4

2-/o
2
2-/-
1°/4
1-/4

leg sehr seinem Halbflaum, staubfrei und
beste Sorte 180 cm lang, 150 cm breit Fr. 22

sehr feiner Flaum

Hochseiner Flaum

„ 120 „ „ 60 „ „ „ 8

„ 190 „ „ 135 „ „ „ 19

„ 180 „ „ 120 „ „ „ 18

„ 100 „ „ 60 „ „ 7

„ 60 „ 60 „ „ 5
180 „ 150 „ „ ZI
180 „ k, 120 „ „ 25
180 „ „ 150 „ „ 35
150 „ „ 150 „ „ 26
150 „ „ 120 „ „ „ 20
120 „ „ 100 „ „ „ 9

100 „ „ 75 „ „ 6
feiner Halbflaum

Feiner Flaum per -/s stx? Fr. 5 bis Fr. 5. 50

Wer sich mit Borteil allseitige
Belehrungen im Obst- u. Gartenbau
zu nutze ziehen will, abonniere den

„ZWlMWlI OWffiM".
Derselbe erscheint monatlich in reich illn

silierten, wenigstens 20 Seiten starten Heften
und kostet jährlich nur 4 Franken. 5292 a

Zedern Jahrgange werden >2 Kunst-
tafeln von naturgetreu gemalten.Gbst»
frnchtsu von empfehlenswertesten Apfel,
und Dirnlorien beigelegt.

Der „Schweizerische Obstbauer" ist
in seinem Gebiete unstreitig die beste und
billigste Fachzeitschrift der Gegenwart! jeder
Abonnent wird die Hefte mit Spannung erwarten
und keines unbefriedigt ans der Hand legen. Die
praktischen Anleitungen auch über Bienen-
zucht — einer einzigen Nummer können die kleine
Ausgabe wieder einbringen. Erschienene Hefte
«erden nachgeliesert. Bestellungen durch die
Post oder beim Verleger

I. Alärlschi, Baumschulen,
Waldhans bei Liitzelflüh, KP Bern.

Proberrirmmeru greise.

« M»

vas bests

Mllbl'Mitte!
Ist laut ziadlroiodov ^.t-
tsstsvi àk'ààuwi'itâtsn
âas uatürliods, à âsu

M

prämirt mit stöotlStvN
àllS2Siostnungon.
lîirllâltllà iu A po-

woken uuà stîineral-
veassoànlllnagon.

Dilligste, zuverlässigste
Bezugsquelle vorzüglicher

unâ peuer>vKLiell:
Eml. Hinterlader
Doppelflinten. Centralseller
Bllchsenflinten
Selbstspanner ohne
Dreiläufige Gewehre".
Jagdlarabwer
Flobertteschins....
KnabenflvbertS....
Flodertspistolen

q Stockfltnten, beste Konstr.
Wildstutzen
Revolver

von Fr. LS -- an
35. —

118. -
» 1V0. -.105.—.

u 22. -.IS.-.11.-
„ /„ 3.50

»s. —
M.-
24.—
u.-Knavenluftgewehre

Neuer Prachtkatalog mit über 450 Abbildungen gegen
25 Cts. in Briefmarken. (Neueste Waffen in noch nie da«

gewesener Auswahl.) (A SSS4 st)

Büchsenmacher?! und Waffeuhandlnng.
lu. v> r lîX, S»««1
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IDer ein gana porçug»
lid?es)TIufikinftrument
will, wenbe |îd> birekt
an bie größte TOurttb. ntufiliiunr..
Sabrik pou R. Barth, kiSnigl. Hof»
lieferant, Stuttgart. (Eigenes befies
Sabrikat non Btas«Jnftrumenten,
3itl?crn, Streif Juftrumenten,
flîanbotinen, Harmonikas, Saiten
etc. Heeltfte Bebienung. Sollfreien
Perfanb 311m 5abrikpreis. preis»
liften gratis. (Sitte angeben, für
meld;e Jnftrmnente.) (H 3188 J)

04A7£WSr0FF£"
ftri/jj i/nrf scAwjrz

SCJVMMftZF S£/0£iV«r0fFZ
a «j" s b//</è

//* yei/er /Ve/t/aje
Wüiiir wafiA auswart*

F. £70£WS£"/VZ
üäAnAfl/sfrassc Cenirii/koE 2TÜ/7/C//

GMt
bor fremben tötunjen

|lcrjeiif}nte
îrer tw§er furs gekommentn

SMiiitjen.
Qu 3Tnfd(jenforniat à 20 Eté.

Stuf Sattem aufgesogen jinn
Slttfffängcn an bte Sßanb
à 60 Eté.

gjudjbrtukmi
gtlfiingfli: & (Tie., gem.

GICHT JTtltidrthrift - Salicin- u. Gerbstoff-Saligeiiin, D. R. P. —
(TTamegofeßl. gefd?üßt.) (gilt itcueS SOlittet gegen ®id)t.

Wir haben im oorigert Jaf?re über bie günftigen <£vfotge be>

richtet. meld?e rtacl? bett „Wiener Weby. Slattern" mit btefem Wittel
erhielt mürben. Unfere ITot« fd?lof3 mit bem Wmtfd?e: ,/Die (Erfahrungen anberer Jlergte roerben l?offent«
lid? biefe uerheißungsooüe Jthtnbe beftätigeu". Diefe (Ermartung mürbe anfd?einenb ttid?t getäufd?t.

Der ft gl. Se^irftsargt Dr. Schäfer in Wünd?en berichtet neuerbings in genannter 5ad?fchrift über
bie guten Wirkungen, melcfie er nun bei ntef?reren l?unbert Sailen beobad?ten konnte, im „British Medical
Journal" berichtet Dr. JTTtprtle ebenfaEs über bie auffallenb rafd?e, fd?mer3ftiEenbe Wirkung unb außer«
bent liegen noef? eine gan^e Keif?e ältlicher (Sutachten cor, melcfte fic^ in äl?nlid;em Sinne äußern.

Jebeufalis ift bamit ber Semeis erbracht, baß ©id?t< unb Hl?eumatismusleibenbe t»on biefem Wittel
rafdfe ibittberung ihrer quälenben Sd?mer3en unb aEmä(?licl?e Sefferung unb Teilung il?res teiberts er<
marten können, ol?ne unangenehme ilcbenmirkungeit befürchten gu müffen. Dor uns liegt eine fo«
eben erfd)ietiene neue Srofcl?üre. Da fclbe neben ärstlidpen Seridjten über Wirkung
unb töebraud? bes 2lntiarthrins nod? eine genaue Sd?ilberung ber <£ntftehung unb
Oes Derlaufes ber uerfchiebenen gid?tifd)en unb rheumatifd?en 5 u ft ä u b e, fomie ein«
geheitbe Derhaltungsmaßregeln, biätetifd?e Dorfdjriften (Speifegettel u. f. m.) enthält,
bietet fie aud? jenenJîtranken, meld?e bas Wittel felbft nid?t gebrauchen mollen, uiel
behorjigensmerte Winke.

Wie uns mitgeteilt loit'b, wirb bie IntMd) ausgeftattete, umfangreid?e Schrift non ber cf>emif<l>en
Sabril »on Jlpotbeter C. Sell $ <£ie. in Htttnchen S 4 an Jntercffenten gratis uttb franto rerfanbt.
(Poftfarte genügt.) (Serliner Cageblatt nom 17. Januar 1901.)

jRflîtîûftf^îîîf"-^ton 5r. 5. - Porratsfearton 5r. 15. - o,fV^"ntiar"krf"
"Pulver 3.75, -je 0,04 Kßabarber unb

» " geringe Sufaße pon
(Eibifcß, Cragantß, ©tncorin q. s. Jn ben 2Xpotßeken erßaltlicß. — Bei Gicht (Podagra) fmb pitlen, bei feßwer-en Satten pou
Gelenkrheumatismus unb Stelnlelden fmb pulper an3uwenben.

§ouf?t=®ef?ot für bie ©djtoeig: ^at'fmauu'fcke ©ietfbotn.

einige Hnerkettnungen von Patienten. (H 3911 J)

Herr Hrno Spaudel feßreibt: Cttädensweil, 15. 5ebruar 1901. (Teile Jßnen ßierburd? mit, baß Jßre 2lntiartßrln«
puttier batten, mas Sie »evfi>rod?en ; biefelbeit niaren t>ei bem 15jäl?rigen, vljeumatifdjen Eeiben meiner Stau non foldjer guten
Wirkung, wie nod) kein anberes ber nieten angepriefenen mittel, meld?e mir fd?on probiert ßaben. Jd? merbe nid?t per»
fehlen, Jßre prdnarate bei jeber 2)etegenl)eit auf bas tDärmfte 3U empfeßten. $ Herr 3. «leber in Cugano fd)reibt unterm
28. Januar: Seif 5 (Tagen gebrauche id? bie pitten. (Ein betr. <öid?tanfatt — Sußgid?t — ift ber erfte, ber in meinem nun CT»

jäf?rigcn Ceben über mieß gekommen tft. ©eftern pertiefj id? bas Bett, unb bie Sd?mer3en finb bis auf eine nur wenig empfinb«
licf?e Spannung im Setenke >berf?atb ber Derfe gan3 perfd?wunben. Herr Tîîed?aniker 3. Kndpfel fd?reibt: ^erlsau,
24. tTtärj 1001. JITcine Sran get>raud;t feit rinem lITonat if;r ausgcjeicknetcs 2lnttartl)rin.pult)er unb nerfpûrt orbcnttid7c
Befferung. ^ Sri. fllarle Gretib, tldl?terin, fd?reibt : RütTcbeler», 23. 2lpril 1901. Cede Jl?nen
mit, baf3 id? bas 2lntiartt?rin«pulper bei d?ronifd?em ©etenkrf?eumatismus angewenbet !?abe unb
mit feiner TPirkung fet?r jufrieben bin. £ Schwester etlsabeth fd?rcibt: Kloster monnenstein,
2lppen3etl. 3u meiner großen 5reube kann id? bereits Befferung konftatieren unb f?offe, burd?
weiteren ©ebraud? wirb fieß bas liebet, weteßes am ßartndckigften in ben ünien fteckt, gan3 ßeben.

lllOCV UllV Vll|f Uli VlVltllllU/l

Hbcuma.
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wer ein ganz vorzüg-
lichesMusikinstrument
will, wende sich direkt
an die größte württb, Musililupr..
Fabrik von K. Lartk, königl.Hof-
lieferant, Stuttgart. Cigenes bestes
Sabrikat von Llas-Instrumenten,
Sithcru, Streich Instrumenten,
Mandolinen. Harmonikas, Saiten
etc. Reellste Bedienung. Zollfreien
versand zum Fabrikpreis, preis-
listen gratis. (Litte angeben, für
welche Instrumente,? WMSSI)

«,»»</ S-»«»»«

/» ^ee/ee-

Ss^i>/»okk<»szs«? SS

Gebt Achtung
vor fremden Münzen!

Verzeichnis
der ausser Kurs gekommenen

Münzen.

I» Taschenformat à 20 Cts.
Auf Karton aufgezogen znm
Aufhängen an die Wand
à 60 Cts.

Kuchdruckerei
Stämpfli k Cie., Kern.

Mtiarwrin - Lülivm- u. kerbstotk-SäliKölliii, 0. k. —
(Name gesetzt. gesäMtzt.) Ein neues Mittel gegen Gicht.

wir haben im vorigen Jahre über die günstigen Erfolge be-

richtet, welche nach den „wiener NIediz. Blättern" mit diesem Nlittel
erzielt wurden. Unsere Notiz schloß mit dem Wunsche: „Die Erfahrungen anderer Aerzte werden hoffent-
lich diese verheißungsvolle ànde bestätigen". Diese Erwartung wurde anscheinend nicht getäuscht.

Der kgl. Bezirksarzt Dr. Schäfer in München berichtet neuerdings in genannter Sachschrift über
die guten Wirkungen, welche er nun bei mehreren hundert Sollen beobachten konnte, im „Sritisü kleckieal
üanrual" berichtet Dr. Myrtle ebenfalls über die auffallend rasche, schmerzstillende Wirkung und außer-
dem liegen noch eine ganze Reihe ärztlicher Gutachten vor, welche sich in ähnlichem Sinne äußern.

Jedenfalls ist damit der Beweis erbracht, daß Gicht- und Rheumatismusleidende von diesem Mittel
rasche Minderung ihrer quälenden Schmerzen und allmähliche Besserung und keilung ihres lLeidens er-
warten können, ohne unangenehme Nebenwirkungen befürchten zu müssen, vor uns liegt eine so-
eben erschienene neue Broschüre. Da selbe neben ärztlichen Berichten über Wirkung
und Gebrauch des Antiarthrins noch eine genaue Schilderung der Entstehung und
des Verlaufes der verschiedenen gichtischen und rheumatischen Zustände, sowie ein-
gehende Verhaltungsmaßregeln, diätetische Vorschriften (Speisezettel u. s. w.) enthält,
bietet sie auch jenenIäranken, welche das Mittel selbst nicht gebrauchen wollen, viel
beherzigenswerte winke.

wie uns mitgeteilt wird, wird die hübsch ausgestattete, umfangreiche Schrift von der chemischen
Labril von Apotheker L. Sell H Gie. in München 8 4 an Interessenten gratis und franko versandt.
(Postkarte genügt.) (Berliner Tageblatt vom 17. Januar 1S01.)

àrton sr. 5.-, Vorratskarton Lr. 15. - o,5gr.^Antiarthr?m

'Pulver Z.75, 0,04 Rhabarber und
geringe Zusätze von

Tibisch. Traganth. Glycerin q. s. In den Apotheken erhältlich. — Lei Eickî (^oZu^ra.) sind Pillen, bei schweren Sällen von
Gelenkrheumatismus und Steinieicten sind Pulver anzuwenden.

Haupt-Depot für die Schweiz! Hartmann'sche Apotheke, Steckborn.

Einige Anerkennungen von Vatienten. (Uzsliai
Herr Arno Spanäel schreibt: Alactensrveii, IS. Sebruar 1901. Teile Ihnen hierdurch mit, daß Ihre Antiarthrin-

Pulver halten, was Sie versprochen: dieselben waren bei dem IZjährigcn, rheumatischen Leiden meiner Srau von solcher guten
Wirkung, wie noch kein anderes der vielen angepriesenen Mittel, welche wir schon probiert haben. Ich werde nicht ver-
fehlen. Ihre prävarate bei jeder Gelegenheit auf das wärmste zu empfehlen. K Herr I. Meber in Lugano schreibt unterm
28. Januar: Seit Z Tagen gebrauche ich die Pillen. Tin betr. Gichtanfall — Sustgicht — ist der erste, der in meinem nun 67-
jährigen lLeben über mich gekommen ist. Gestern verliest ich das Lett, und die Schmerzen sind bis auf eine nur wenig emvfind-
liche Spannung im Gelenke oberhalb der Verse ganz verschwunden. H» Herr Mechaniker I. knSpsel schreibt: ^yerisau,
24. März lsoi. Meine Srau gebraucht seit einem Monat Ihr ausgezeichnetes Rntiarthrin.pulver und verspürt ordentliche
Besserung. K Sri. Marie Zreub, Nähterin, schreibt: Uütlcheien, ZZ. April 1901. Teile Ihnen
mit. dast ich das Antiarthrin-Pulver bei chronischem Gelenkrheumatismus angewendet habe und
mit seiner Wirkung sehr zufrieden bin. K Sckrvester Elisabeth schreibt: Kloster Monnenstein,
Appenzell. Zu meiner großen Sreude kann ich bereits Besserung konstatieren und hoffe, durch
weiteren Gebrauch wird sich das Uebel, welches am hartnäckigsten in den Iltnien steckt, ganz heben.

Meuma.
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|larlj JMiterïkû
ju giinftigften Sebingungen unb

I unter SSegteitung jum Seetiofen,
abeförbern mir jebe Sßodje größere
®efeHf($aften mit ben tieueften

$0(U)eIfdjtau6eit=SiBnellbamiifcrn.
luSjaljluttgen ttadj Hmerifa frattle inS ftaui gegen

OriginakOuittung an ben (îinjajler.
Dit âltette unir iieöeirten&ite ©eneralagentur

»afei, ^iuilÄcitbttrt
» StntraIt)Ot)n()Ia(j 9 *>WHH)VUMnit 61 Brttnwiiflrett 61

oder deren Agenten.
Sinjige Stulroanberungäagentur mit eigenem Sureau

in 9len> 3)ort jur ®mpfangnat)me unb SSeiterBeforberung
it>ret Saffagiere. (H 4727 J)

feiger'#
Melissenbalsam.

Unübertroffenes $au8ntittel, imterfidj gegen

lUagettf^tnerjett, Jitätttyfe, :pageubritdiett,
#ofia, allgemeines Unmolfifein, fotoie ^Sligrüne,
^opff(attterjett, stimmt (tjfsattfäirett tc.

#tt||erft(fi, sunt einreiben gegen t0ett«tafif<fk
Reiben,§a|jnwe0,<|fieberf<$mer£ett aller ilrftc.

9Jîan beadite bie Sdut^marfe ,,$6ler mit
(Setge", bie jebe $Iafd)e tragen muff
unb nerlauge nur:

Tu Jlascften à i.$o und 0.90. -1*

Sepoté tit bett ober biveft
buret) bie (H 2053 J)

A. ^ofbette Jlpot^eße, A.
iöafd. '

Durch jahrelange Erfahrungen u.P
M vielen Versuchend.Holzindustrie
Vi Europas ist anerkanntermassenfvij

J der beste l i

iinmz^kienma.vir..uiFf'.a.niMnn
-cd a II e in^i\0* n t i s e p t i s ch,
schützend v. Morschwerden

u Hausschwamm durch <r>y

FCarbolmennuPresserl
K.nlijEaa

c. R. ZIEGJLEB, BERiV.
Versand ab üa/m/io/' iter« in Originalfässern von cirka
120 und 200 kg. netto. — Man »ertan^re gre/7. O/ferten.
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Mach Amerika
zu günstigsten Bedingungen und

i nnter Begleitung zum Seehafen,
»befördern wir jede Woche größere
»Gesellschaften mit den neuesten

Doppelschrauben-Schnelldampsern.
Auszahlungen nach Amerika franko inS Hau» gegen

Original-Quittung an den Einzahler.
Die älteste und bedeutendste GenerMgentur

Basel, Dorr,
» «l-ntralb-hnplah s g, à-nwichstre-, Sl

Einzige Auswanderungsagentur mit eigenem Bureau
in New Dork zur Empfangnahme und Weiterbeförderung
ihrer Passagiere. (It 4727.1)

Merger's
lilsliL L sudalsain.

Unübertroffenes Hausmittel, innerlich gegen

Wagenschmerzen, Krämpfe, Magendrücken,
Kolik, allgemeines Unwohlsein, sowie Migräne,
Kopfschmerzen, Hljnmachtsanfällen:c.

Äußerlich, zum Einreibcn gegen rheumatische
Leiden, Zahnweh, Gliederschmerzen aller Artw.

Man beachte die Schutzmarke „Kdler mit
Geige", die jede Flasche tragen muß
und verlange nur:

In Flaschen à I.so unk s.yo. -o>

Depots in den Apotheken oder direkt

durch die (k 20S3.1)

Hotdene Apotheke,
>

Basel. '
's Vvk'ch^ssik'elSiirze tr'fâiik'UNgeri U.s^

viel?» Vei'Luclienri.ssoliinljuskk'ie

^ cie't- beste ^
î

»Osi'bvlinsom-Pk'essss'i!
u.lUjgZZW

c?. ^k?.
Vêrsanà ab Haliâo/' in OriZinalkasseru von cirka
I2N uuà 2ül) KZ. netto. — Mru uerlauA« AS/l. t?//èrlen.
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Rüsten« und Brustleidende
finben in ben feit 40 gnhreit toerbreiteten Dr. 3. -1pof)I'él speftorinen etn boijügttd) totrlfameë unb bon
Ijcrborragenben Stedten bietfad) empfohlenes, angenehmes .fpauSmittcI gegen Ruften, ftcudjhuftcn, Suttgcn=
futrtvrlj unb $eifevfctt, fotoie gegen gitflucnjct, ©nghriiftigfeit unb ähntttfje ®tuftbefd)tt)crbcn. gu
begießen mit Stnmeifunn in ©djadjtcln jit 80 9îp. unb gr. 1. 20 burd) olle Slpot^ete«, ferner burd) folgenbe
fmnblmtgen: ©ggiluil: ®§r. ©tettler. ©tleitbnd): ©. SJtüller, SDroguift. ©roftljödiftetten: fbroguerte
gafefj. Sütjelfiiit): SRub. 33rönnimann. Sauften: SDrogucrie ©teiner. SDlünfingcn: 2öiSmer ße^
mann, ®rogttcrie. SWciringctt: Steiger Stnbetegg. ©djüpfen: g.SBetbet. ©umiShtnlb: g.@.93idÇfet.
Signou: got;. ©tfjenf. èdjtuarâcnburg: ®vogttetien 3trn. SIether uttb g. ©djönt. Uijeuftorf: Son»
bitor b. Stry. îôalfriugcn: SStttoe ßehmattn, ®roguerte. üöorb: g. Otetnmann. gottbrürf: lt. Säht,
©djiipfljciin: Slb. Unternährer. Cttcn; 51 b. Stîunjtnger. 3)etenbingett: g. tRotti. ©rendfen:
© i V a f b © dj111. (H 2968 J)

No. 8363.

fiartiMitnfirtiE plultManp.
©ntpfefjie meine fid)

D. r. p.V22891. tii()mltd)|t Beloäljrten 9Jloft=
Östcrr.-Ung. 8972. jur Setei»
tung eineâ gefunden, fdjmathljnftcu popes,
met^e fdfon feit 25 Qaljrett fef)r gut eittge»
fiif)rt finb. »Detailpreis jtt 150 Citer gr. 3.50.
SBarmmg bor beu in Ie|ter ßeit fo ^al)I»
reid) auftaudjertben |lgti]gfufrijmtgett. Watt
oerlange ouSöriUftid) gmrtmanns Woftfu6=
ftanjen. fßrofpefte mit I« ßettguiffen gu
®ienfteit, in ben Mannten Weberlagen.

^artmannfcRc 2tyotf)efc
gf. ^tfcÇC=<^arfmann, JtpotÇteâev,
(H 5738 J) «Stetfbortt.

§rforge dewetfen
S bie tBorjftgttdjtcit boit iß. ©emerafS Staffage»
K apparat, metdjer fidj gegen 9îheumatidmud,I S8tttt= nnb Scihticvftoßfung, Sîot»f= unb

9titdenfd)mcrjcn, Sîcrbcitleibcn, 3lfthnia,
gnftucujo n. f. )o. gut 6etuät)rt hat unb junt
$tctfc bon nur gr. 20.— ju beziehen ift birelt
bon f. ©etnetrt!, Sftiebcttofjuih bei SrcSbcit,
BtCerftraße 3. (H1592J)

Partait ïrifpthtc fliatiî unir franko.
Qahtretdje 2tnerïeimungcn g it r ©inficht.

P
[H 848B J]

< < wie auch Bau- und
âpiefbol^ Sagtannen

'• werden fortwährend
gehäuft gegen bar von der -f» -W

Papierfabrik Biberist. -**

ßudjkndutet ütämpfli
©er«.

& Cte.

|5ic rentiert bie

ptfju<f;tunbpa(i
ber $äfßer nnb

§ferßef am ße|ten?

pie rentiert bie

$d)n>etnemaft
ant ß eften?

porcril
affetn, ober jnfammen
nt.SSagerintfch, gutter-
inifrt; obet SSoflien unb

alten .ftüdfenaßfäffen!

jgeHlreipglTrle jFuttermittel b. ^erruri)g|tgtton her Usines de

CrcmaVat
mtb a'îitftcï ober oOnc»
vnfimter Ütiüdj, ittobci bid
50 "/. BCBeiiitOcr ÎSoatitUdj
mtb .§nfmuc(jl e ï f 0 m t

tt)erben

produits alimentaires du Canadel in St. Cl)ttlltil8-Ptrmittt9.

3Ran bcrlange ißrofpcfte, foroie Sliileitung jut
rationellen @d)tDeiuemnft bon

Baumann $ ie. in Bern
1 äönngtjauSfinffe 1

loo ferner ju belt ßiüigften STngeSpreifett aBgcgebeit
toerbett : $trimtt gctroikitetc giertreber, lltal;lieime,
Futtermehle t ÖHuuljen, foroie fpecint-Kraftfutter
für pilrlj- uttb Fieifdjprobulttiou ac. ac. (ii 530t j)
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Husten- uns SrustleiSenSe
finden in den seil 40 Jahren verbreiteten vr. I. I. Hohl's Pektorincn ein vorzüglich wirksames und von
hervorragenden Aerzten vielfach empfohlenes, angenehmes Hausmittel gegen Huste», Keuchhusten, Luugeu-
katarrh und Heiserkeit, sowie gegen Influenza, Engbrüstigkeit und ähnliche Brustbeschwerden. Zu
beziehen mit Anweisung in Schachteln zu 80 Rp, und Fr. 1. 20 durch alle Apotheken, ferner durch folgende
Handlungen: Eggiwil: Chr. Stettler. Erlenbach: G. Müller, Droguist. Grosthöchstettcn: Droguerie
Fäsch. Liitzelflüh: Rud. Brönnimann. Laupcn: Droguerie Steiner. Miinsingen: Wismer-Leh-
mann, Droguerie. Meirinqcn: Neiger-Anderegg. Schöpfen: F.Weibel. Sumiswald: I.G-Bichsel.
Signau: Joh. Schenk, èchwarzcnburg: Droguerien Arn. Kleiber und F. Schöni. Utzcnstorf: Kon-
ditorv. Arx. Wakkringen: Witwe Lehmann, Droguerie. Worb: I. Reinmann. Zollbrück: U. Kä Hr.
Schiipfhcim: Ad. Unternährer. Ölten: Ad. Munztnger. Derendingen: I. Rolli. Grenchen:
Gir a rd - Schilt. ssevs)

83K3.

SlittmiiMsllie MostsnUciNW.

Empfehle meine sich
v. n. ü.v22SSI. rühmlichst beivährten Most-
àtr.-liog. gg?2. Substanzen, zur Berei-
tuug eines gesunde», schmackhaften Mostes,
welche schon seit 25 Jahren sehr gut eirige-
führt sind. Detailpreis zu 150 Liter Fr. 3.50.
Warnung vor den in letzter Zeit so zahl-
reich auftauchenden Nachpfnschnngen. Man
verlange ausdrücklich Hartmauns Mostsub-
stanzen. Prospekte mit I- Zeugnissen zu
Diensten, in den bekannten Niederlagen.

Hartmannslhe Apotheke

A Kischk-Kartnrann, Apotheker,
(N 57SSSteckborn.

KrfoLge beweisen
R die Vorzüglichkeit von P. Semeraks Massage-
Z apparat, welcher sich gegen Rheumatismus,
I Blut- und Lcibvcrstopfung, Kopf- und

Riickeuschmcrzen, Nervenleiden, Asthma,
Influenza n. s. w. gut bewährt hat und zum
Preise von nur Fr. 20.— zu beziehen ist direkt
von P. Scmerak, Niedcrlößuitz bei Dresden,
Zillerstraße 3. lmsss v)

Illustrierte Urofpkktc gratis und franko.
Zahlreiche Anerkennungen zur Einsicht.

sH S4LK

» « « voie »neb LàU» uns
Sagtannen

- voercten kort«»Krenct
gekauft gegen dar von «ter 'S» »4»

Papierfabrik Liberist.

Suchdruckerei Stämpfli
Bern.

<d Cie.

Wie rentiert die
Aufzucht und Mast

der Kälber und
Zserkcl am besten?

Mit

Wie rentiert die

Schweinemast
am besten?

?orcril
allein, oder zusammen
m. Magermilch, Mutter»
misch oder Wolken und

allen Mchcnavfällcnl
Aestbewährte Futtermittel d. Versuchsstation der llbia«» à

(rmiM
und Maarr- oder abac-
ral»»tcr Milch, wobei bis
SV "/» gracntibcr Vollmilch
und Hafermehl erspart

werben!

proàits llilmooloire« «In kiiaockl in Ft. Chamas-Wtramas.

Man verlange Prospekte, sowie Anleitung zur
rationellen Schweinemast von

Laumann h Sie. in Lern
1 Wnaghausgasse I

wo ferner zu den billigsten Tagespreisen abgegeben
werden: prima getrocknete Kirrtreber, Malskeime,
Futtermehle, Hlkuchrn, sowie Special-Kraftfutter
für Milch- und Fleifchproduktion:c. -c. <ussot0)
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bet grtunb einet ed^t tioIIStümltdjm, reiffil)attigen unb bcnnoct) b ill igen 3titung ijl, abonniere auf toic

®»""* jeben SamMag erfßeinenbe, minbcftcnS 22 Seiten ffatfe

,|iiDEiier. lllptrâe filte-piii"
(èrafisBeitagert : 3famit«n*;$eitung, Heine ®arienlnu6c u. fttimor. ©ulenfpiejel.' îlbonnemetitâtmib : '/« 3»b* 3ft. 1.65; '/' 3a^r 0?t. 3.25; 1 3al)t 3r. 6.50.IF Ii0|ïjml0s mit |r. 600.— rterftdjert "1*

gegen Unfälle, ioelrbe ben $ob ober gänjiidie 3noaiibitat jut ffoige Ijaben.
in Böfingen in ben jweiïifher 3A Ann ITrnnbim ble SEetleger bet Sdjroeijer. îlllgem. CoKSjeitung

JilHl OUjiJUU jlUUlltUll legten 3agren an bie ^intetiaffenen bet BctungliUien Slbonnenten ausbejablt.
ÜDir tnSifiten beS^att jebermann jura abonnement ^Bft. einlaben, fOeeieU aber ßanbioctfer, ©ifenba^net

foldn, meldje bei Ausübung iftte» SerufeS bem Unfälle bcfonbets (läufig auSgefeÇt fînb.
sptobenummetn gratis unb franto! SDÎan abonniert ant einfaßten V« tpoftlarte.

(H 5057 J) fflie Derleßer : grancfe S? ©te., Böfingen,

Vf

Vf

Vf

/V

fV

M

Schutz- Marke

THUN

fömtg & <£te«

Steplet «(utattjal
ßei "gilVu«.

Telegramme: Ziegelei Thun.
tTeieji&on.

UnincrfaAgaljjieget, rot ober geteert, bitritimk
froftbeftän&ig. (©tattonSbncfter 58riintg=SaÇn,
SEftunerfeeßaftn te., 3Jlilttürbäc£jer Stnbermatt te.

Orb, 9Jlaf<ftinett=£w(ftîiegeI,
©rufte galjjieflel, gaçon Sllttircft, mit

Softpelfalj.
SBacffteine aller ©orten, fpank unb ÏDÎafdÇtnett=

mare. — SRiegftctne. — ©oobfteine, —
.ftafnertoarc. — Spontanéité für SaM=
leitungen.

$urbi3 (Sccfcnftciitc), bon 60—80 cm ßänge,
eigenes, äufterft folibeê ©ftftem bon großer
Sragïraft, für Stallungen, SäfefeHer te.

Stainiertöftrcn, l)artgeßrannt,52, 60,67,75,90,
105, 120, 135 U. 150 mm im ßidjt, ßänge 30 cm.

Seuéftet, glafiert, für SBrunnenleitnngen, fomie
• fämtltdje SitBeftörftücEe. (himoj)

limit piircne 3bnsftrllun0smeîraiUrn.

Segen £cgeitfcftttft,
ÜRfteumatiSmen nnb
©lieberreiften Braupe
man bie fictjer mirtenbe
©itreißung bon

pluor-ithcumln
$etn ©efteimmittel, bon
Slrjten m.@rfolg berorbnet.

SSetbe jn Behelfen tn ganzen unb ftalBen ®ofett à

gr. 3.50 unb gr. 1.80 in ber (humsij)

|»ra-Jlp0tljekf 001t Dr. Jt. gtfljlm; in girl.

Gutter!
iißerrafpenben ©rfotg

gegen £1 e u (ft ft u ftc it,
©ocjtuelmftc u, f.m. Ijot
bie Srgtlidfj berorbnete
ünfterlictje Slntocnbung bon

Atttifossin.

Kirsch-

Pestillation.

Landtwing Jos.
Nachfolger von

Gebrüder Reding.
Z>as (frtesfe .Special/rans

ScAwytf.

Medaillen :

Zürich 1883.
Chicago 1893.
Bern 1895.

Bordeaux 1895.
Genf 1896.

Sftatürltdje, füge
Sôîeiïeit.

gfritc^ffäffe
aitS S^ttttDeti, SÎt|jfeïn unb Ämtern

fcjtlip empfohlen aïs BefteS ©etränt für 9taben=
Iranfe, Sölittarmt unb ©lettljnirffHge, für giekrtibe
unfcf)ä£Bar. ßengniffe Berühmter Slrgte unb (Sftemifer,
foloie ißretSltfteu gratis unb franto. — SertaufSftetten
in allen gröfjcnt Drtfcftaften. (H 8433 J)
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der Freund einer echt volkstümlichen, reichhaltigen »nd dennoch billig«« Zeitung ist, abonniere auf die
SamStag erfcheincnde, mindesten» 22 Selten starke

AllMà NàWllU"
Hratisbeir«gen: Zfamilikn^Seilung, Kleine Varkrnlaubr u. hllmor. VulenWegel.

' AbonnemcntSprei« V» Jahr Fr, l,SS; >/> Jahr Fr, S. 2S; 1 Jahr Fr, S, SO,

WM" kostenlos mit Fr. (MO. versichert "M
gegen Unfälle, welche den Tod oder gänzliche Invalidität zur Folge haben.

in Zofingen in den zweiUkon Hli llllli tlranikpn haben die Verleger der Schweizer. Allgem. volkSzeitung
Dvll «111,111111 A1UUN1U letzten Jahren an die Hinterlassenen der verunglückten Abonnenten ausbezahlt.

Wir möchten deshalb jedermann zum Abonnement hösl, einladen, speciell aber Handwerker, Eisenbahner
solche, welche bei Ausübung ihre» Berufe» dem Unfälle besonder» häufig ausgesetzt sind.

Probenummern gratis und franko! Man abonniert am einfachsten per Postkarte.

(L S057 ll) Nie Verleger: Francke A Cie., Zofingen.

>1

/i

,1

,1

König â Cie.
Ziegelei GMeiiihlii

bei °AHurr.
Tolexramma: TIos«>ol Tliun.

Telephon.

Universal Falzziegel, rot oder geteert, durchaus
frostbeständig. (Stattonsdächer Brünig-Bnhn,
Thunerseebahn:c., Milttärdächer Anderniatt ec.

Ord. Maschinen-Dachziegel.
Große Falzziegel, Fayon Altkirch, mit

Doppelfalz.
Backsteine aller Sorten, Hand- und Maschinen-

ware. — Riegstcine. — Soodsteine. —
Hafnerware. — Thonkanäle für Kabel-
leitungen.

Hurdis (Deckensteinc), von 60—80 ein Länge,
eigenes, äußerst solides System von großer
Tragkraft, für Stallungen, Käsekeller ec.

Drainierröhren, hartgebrannt, bll, 60,67,75,00,
105, 120, 135 U. 150 mm im Licht, Länge 30 em,

Deuchel, glasiert, für Brunnenleitungen, sowie
- sämtliche Zubehörstücke, (msooo)

Diverse goldene Ansstellungsmedatllcn. -HNU

Gegen Hexenschuß,
Rheumatismen und
Gliederreißen brauche
man die sicher wirkende
Einreibung von

sluor-Wilinin
Gein Geheimmittel, von
Ärzten m.Erfolg verordnet.

Beide zu beziehen in ganzen und halben Dosen à

Fr, 3. 50 und Fr, 1, 80 in der W.zg u)

Jura-Apotheke von vr. A. Kühler in Kiel.

Achtung Mütter!
Überraschenden Erfolg

gegen Keuchhusten,
Cocquelnchc u, s,w, hat
die ärztlich verordnete
äußerliche Anwendung von

AM«««'«.

We!»-
WtililzII«».
t.SNljtwing tv8.

stzchso!gse von

Qebrüäer Neckinx.
Tlas cktteske ^ectak/eaas

IvecksIIIeo:
lSûrià IS83.

1863.
Vsrn 1S9S.

186S.
(SsiìL 1S66.

Alkoholfreie Weine Dern

Natürliche, süße
Meilen.

Iruchtsäfte
aus Trauben, Äpfeln und Birnen.

Ärztlich empfohlen als bestes Getränk für Nerven-
kranke, Blutarme und Bleichsüchtige, für Fiebernde
unschätzbar. Zeugnisse berühmter Ärzte und Chemiker,
sowie Preislisten gratis und franko, — Verkaufsstellen
in allen größer» Ortschaften, lm sckzg ll)
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Dank
ihrer Vorzüglichkeit und unübertroffenen

Eigenschaften
ist

SUNLIGHT
SEIFE

der Liebling der Schweiz. Hausfrauen

geworden.

Seifenfabrik Helvetia
Ölten. (H 3820 I)

117

Dank
ÜM>' Voi^ûAlieìàeit unà unübertrottenen

kixensckakten

süiri:
clelà I_î6kIiliK clki' 8àei?. l-IsuZfi-Auen

Ssîfsnfêàik I^slvstia
Oltsn. (N 3820 I)
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Sd)iuwmfd)f Mtobatik.
Pottttjife tit lier it, 3freiöurg, £f. Rillen, $ettf, l&ottfrettx, $f-§tttier, Iforrenfrttt),

patgttefégter, fr<ttttcf<ttt, lifter, 15e|tftott, 15Httfcrfl)ttr ttttb pitrtd).
2Bir neunten ©elber an: gegen ©Dlûjntionen (finffafdjcine), auf ©parljefte, fomie in Stotttotorrent

unb gemäßen $<uleiljctt gegen @d)ulbfd)ciue, 928cct)fel unb aitf Sîrebite mit Sürgfdfaft ober gauftpfanb,
fomie Smtletliett auf ©tunbbfciitb. (hssoij)

SBir ßeforgett audj beit SiSfonto uub ^nloffo bon SScdjfeltt itttb ©otipsttS, bie ^litfbetualjmtng
bon aScrtfdjriften unb SEBertfadjcti, ben 2tn= uttb iöcrfnuf bon 22Bertfd}riften, SBermtctung bon £rcford
unter eigenem Sßerfdjluji bcS SJiieterg unb empfehlen un®, rafrfje unb günfttge SBebicnung jufitfjcrnb.

grtTitmfmfrije jjtglfcsfranit tit jfont, grtwipp6^— 1^erlanget Pufler gratis non

%rodiettßeer-

à Fr. 33
ött 1 £iter franko jföc l'djtttci;. galjnltation.

Oscar /?o^e/j,
ÎBeinfabrif. SSJhtrlctt. ÏÔetnfaBvtf.

12iäßriger @rf<?rg.

Cfjcmifcf) niiterfutfjt. Stele 2)a«!fcf)reifieu.

—«—«tf
(H 2970 J)

xraJitirxxTxojcmexiixiarixxxTxxxxiJLiJJLixixixixEaaxiJutxixixxxxxxx:
» Sföir machen unfere ßefer gerne auf eine fjraltifdje Dteilljeit, baë "glocco "gpfCafler, -
^ aitfmevffam, meldjeê al® ibealeS ^auêmittel in feinem ^auêlfalte fehlen fottte, ba eë §ur I
- fpebung bieler Seiben unb Störungen im menfcfjliäjm Organtému® mit oft gan$ frappantem ;
h (Erfolg gebraucht tüirb. Sefonber® bei rïjeuntatiftfjett Setbett unb alten gidjlifdjett ©timtjtgeit, f
; bei ©liebcrfdjtnerjen aller Slrt, .gcyenfrfjufi, Serrenfttttgeit, fRütfeitftfimerjcn, fRljeumattSnutg, "

- erhielt ba® "gtocco^fCafïer oft ma|re SBunber. ;
- 33ei Satavrl), Ruften unb Sruftftfjmetäeit legt man ba® ißflafter mit (Erfolg auf bie Sruft. -
^ SDa® "glocco^ffaftev loftet gr. 1.25 in aßen Slpottjeïen, mo nicljt ertjättlic^, buret; bie «

I (H 2054 J) Goldene Apotheke in Basel. "

XIXXXXXXXXXXXXXX Util IX JJ*xJZJjLIJLlAliJOilAIXXJ IIFXXXXXJiX33tIJ[JL!LLXXXr
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Schweizerische Volksbank.
Domizile in Aaset, Bern, Isrciöurg, St. Hallen, Genf, Wontrenr, St-Imier, Worrentrny,

Saignelêgier, Uramelan, Aster, Wetzikon, Winterttzur nnd Zürich.
Wir nehmen Gelder an: gegen Obligationen (Kassascheine), auf Sparhefte, sowie in Kontokorrent

und gewähren Darleihen gegen Schuldscheine, Wechsel und auf Kredite mit Bürgschaft oder Faustpfand,
sowie Darleihen auf Grundpfand. <nssola)

Wir besorgen auch den Diskonto und Inkasso von Wechseln und Coupons, die Aufbewahrung
von Wcrtschriften und Wertsachen, den An- nnd Verkauf von Wertschriften, Vermietung von Tresors
unter eigenem Verschluß des Mieters und empfehlen uns, rasche und günstige Bedienung zusichernd.

Schweizerische Uolkànk in Dern, EMmiMes-r.

— "Z
Verlanget Muster gratis von

Hrockenbeer-

à Ii. 5S3

die W Liter franko De Wch. AWation.

Weinfabrik. Murten. Weinfabrik.

ISzâkriger Erfolg.

Chemisch untersucht. Viele Dankschreibcn.

(N es?» ai

r Wir machen unsere Leser gerne auf eine praktische Neuheit, das Wocco-'Uftaster, »

^ aufmerksam, welches als ideales Hausmittel in keinem Haushalte fehlen sollte, da es zur I
Hebung vieler Leiden und Störungen im menschlichen Organismus mit oft ganz frappantem s

« Erfolg gebraucht wird. Besonders bei rheumatischen Leiden und alten gichtischen Störungen, s
I bei Gliederschmerzen aller Art, Hexenschuß, Verrenkungen, Rückenschmcrzen, Rheumatismus, I

erzielt das Mocco-'Uftclster oft wahre Wunder.
» Bei Katarrh, Husten und Brustschmerzen legt man das Pflaster mit Erfolg auf die Brust. »

^ Das Hkocco-Wfkctsker kostet Fr. 1.25 in allen Apotheken, wo nicht erhältlich, durch die I

I (H20S41) ÏII Iîî»>,t >. ^
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FRITZ MARTI, WINTERTHÜR
Maschinenhallen & Werkstätten in Walliscllen (Zürich)

in Bern (Weyermannshaus) & in Yvei'doil.
Landwirtschaftliche & industrielle Maschinen aller Art.

Kantonale landwirtschaftliche Ausstellung Wald 1900: Ehrendiplom (höchste Auszeichnung).

Dépôts
in

Aarberg, Büren a. d. Aare,

Bätlerkinden, Schönbühl,

Ballwyl, Malters, Sursee,

Brugg, Wettingen, Cham,

Obfelden, Grabs, Wyl.

I I

Dépôts
ill

Orbe, Pruntrut,

Delsberg, Payerne,

Chaux-de-Fonds,

Chexbres, Commugny,

Glubiasco etc.

MIETE & VERKAUF
Dampfclrescliniaschinen, Dampfmaschinen, Lokomobilen

Motoren «Sc Pumpen
Kombinirte Gras- & Getreide- Mähmaschinen „Deering-Ideal".

Absatz in der Schweiz innert 6 Jahren:
über 8000 Stück, über die mir stetsfort lobenswerte Anerkennungsschreiben zugehen.

Jahresproduktion der Fabrik über 260,000 Maschinen.

Höchste Auszeichnungeil an allen Proben de Ausstellungen.
Paris 1900: GRAND PRIX und viele andere bedeutende Auszeichnungen.

Reben- &
Pflanzenspritzen,

Seliwefelverstänber

Heuwender, Pferde-
rechen, Handreclien

Kultivatoren,
vorzüglichste

Ackergeräte d.
Gegenwart,
dienen zum

Schälen, Pflü-
gen, Lockern,

Sträuchen,
Säen, Eggen «0.

Säe- &
Drillmaschinen,

Dfinger-
«trenmascliinen,
Kartoffelgrab- &
Pflanzmaschinen,

Kartoffel-
schnelldämpfor.

Obst- i
Tranbenmiihlen !•

Pressen,
OtatdSrrapparate.

Paris 1900
Grand Prix,

Probe Strick-
hofl90lhöchste

Punktzahl.
Milchcentrifogen,

Paris 1900
Grand Prix.
Fntterschneid-

maschinen,
Frnchtbreclier,
Rübonschneider,
Den- & Grün-
fatterpressen,

Hand- & GSpel-
Dresch-

maschinen, Wiesen-

* Jckcroggen,
Walzen,

JanehepumpOD.

Decimal- A Brückenwaagen« — Gas« A Wasserleltnng-sröliren.
Wassermesser — Wassermotoren — Turbinen. (H 3437 J)

Miete «Sc Verkauf von Bauunternehmer-Material.
Petroleum - Motoren (fix & fahrbar) für Käsereien, Klein-Industrie & landwirtschaftliche Zwecke.

— Prospekte & zahlreiche Zeugnisse zur Verfügung. —«—
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MMlI, UUlLKINllk
Ug,LoìÛQ6iàIl6u & v/'àsiàtìsu m ^kìllisellen (^ürioll)

IN Kern (MsztkrnlnnnsilnnL) Ä in ^vei'âoil.
I-gNliwintZekaftlicke L înàtriells kVlsscliînkn aile»' /ìi't.

Huutouule lîmàirtseluMieke Ausstellung wslâ IS00: LNrsiiZuploin (lwâste às^eiolinung).

vôpût»

^si'berg, KUi-sn s. il. àsre^

öSIIer><inlIvn, Sekiinlillkl,

Mà^s, Susses,

Sj-llgg, liVsltingen, Llism,
(ibleiden, Ki-uds, ^1.

I >

vi-bs, ps-uàul,
velsberg, ps^ne,

Oksux-de-^onlis,

klkexb^sî, llommugnx,
Liudissco etc.

MIDI'D Ä VDIìlLàlI?
vainMireselmiilsebinen, vampkinaselìinen, Iiokoinobilen

^0wdimà à3- ä- (llàôià IVIâtimaseliinsn „vssi'in^-Icisal".
^.bs^ts in àsr Lebweiis innert 6 ^s.bren:

über 8VVV Stüek. über âie inir stetskort lobenswerte àerkennnnxssebreiben snseben.
^a.bresproànktion âer Fabrik über 2kv,vvl) ^lasebinen.

ns«il»«t« ^ll«^vl<îlxi>uusti«ii li» »II«IX lNr«k<» â à««t«II»l»N«n.
?aris ISov! (ZkîXtlO k>kîIX ixnâ viols onâoro bsàoultonâs A.us20ioN»cir>goii.

ksi)«»- ^
fllaviîeiispritîvll,

8el>vvkvlvvrztänter

Hei>v«iiâ«r, ?t«kil«-
rvâvll. Ilànâreelien

Iixlt!vàor«ii.
vor2ii^Iiebste

^àerxerkte li.
lAesenws.rt,

âobàlen,1?âii-
?en. I^oekern,

8trZ-i.neben,
Säen, lassen »le.

8âo-
Vi-iIIwg.3e!>illöo,

VSnssr-
«ìipnm^cìiliivii.
XxNêixrà »

XartoVsI-
«elilleNàiìmpkor.

VI»8t- ^
krautvllmlliilvll

pr«88KN.

«dstdSiîaxxxrxt«,

?kris 1900
6ranà ?rix,

?robe Ltriek-
bokl90lbüeb8ts

?nnl:t2abl.
Nîlàentrikllxen,

?a.ris 1900
(?ra.nâ ?rix.
kattorsedilelä-

mà8c!iinvii,
krnvliìbrvàr,
kiîìtvii^clilieiâer,
llen- â krSn-
fàrpre»8sn.

Lllvâ- K K8pel-
vr«»ed-

wâdlnvn, sVlesev-

t I-Iivr«xx«ii,
ssàlzion,

IHHàMIM».
vvetmnK. «î Vriiâenxv»»xvi». — «as- â ^V»«5»vri«ßtniiixsr<ilArvl».

ìVsssei'messer — iVssssi-moloren — Iiu-binon. (Il 3137 .1)

l >«ilt:>III ><>!> I I >!:>
^vtroisniu > ZI«t«rei» (Lx à kabrbs.r) kür Xilsereien, ^lein-Inànstrie k Ia.nàwirlseka.ktliebs 2iweeke.

— ?rospekl6 à 2li.blreiebe ^eusmsss 2nr Verkü^uns. '——
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